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die amerikaniſche Einkommen

Stener

Zum erſten Male macht der Amerikaner jetzt unter dem
euen Zolltarifgeſetz mit einer Einkommenſteuer Bekannt
chaft Alle bisherigen einzelſtaatlichen und bundesamtlichen
Erhebungen beziehen ſich auf Grundeigentum auf Perſonal
eigentum uſw und ſind mehr oder minder eine ausgeſprochene
Vermögensſteuer Mit der Feſtſtellung des Einkommens des
Einzelnen befaßt ſich keine dieſer Steuererhebungen Man
beſteuert in Amerika beſonders unter demokratiſchem Regime
mit Vorliebe die Vermögenden Die Beſtimmungen der
neuen Einkommenſteuer von Bundes wegen wurden ſeitens
der Demokraten beſchloſſen um etwaige Mindereinnahmen
infolge Reduzierung der Zölle wettzumachen Aber auch
dieſe Steuer ſoll nicht den kleinen Mann treffen vielmehr
hat ſie nur jede unverheiratete Perſon ob Männlein oder
Weiblein zu entrichten deren Jahreseinkommen über 3000
Dollar beträgt Verheiratete Perſonen haben ein ſteuerfreies
Einkommen bis zu 4000 Dollar Steuerpflichtig ſind alle
hier Anſäſſigen ob Bürger oder Ausländer desgleichen alle
im Auslande lebenden amerikaniſchen Bürger Weiter ſind
die Reineinnahmen aus in Amerika betriebenen Geſchäften
von Ausländern ſteuerpflichtig ſobald ſie in die Kategorie
der ſteuerpflichtigen Einkommen fallen Die Steuerrate iſt
ſtaffelweiſe wie folgt feſtgelegt worden Von 3000 Dollar
bis 20 000 Dollar 1 Prozent von 20 000 Dollar bis 50 000
Dollar 2 Prozent von 50 000 Dollar bis 75 000 Dollar
3 Prozent von 75 000 Dollar bis 100 000 Dollar 4 Prozent
von 100 000 Dollar bis 250 000 Dollar 5 Prozent von 250 000
bis 500 000 Dollar 6 Prozent und darüber 7 Prozent

Zwecks ſcharfer Durchführung des neuen Steuergeſetzes
wird ſoweit wie möglich die Steuer an der Quelle erhoben
werden Das heißt Perſonen oder namentlich Korporatio
nen die als ſolche ſowieſo ſteuerpflichtig ſind müſſen die Ge
hälter aller Angeſtellten angeben und von den Arbeitgebern
ſelbſt wird die Steuer für ſolche Angeſtellten erhoben Die
Korporationen oder ſonſtigen Arbeitgeber entnehmen den
Steuerertrag dann dem Pay envelope der betreffenden
Angeſtellten Dieſe Steuereinziehung an der Quelle bezieht
ſich auch auf Mieten Zinſen Tantiemen und Teilhaber
Profite Bei der Berechnung des ſteuerpflichtigen Einkom
mens können jedoch notwendige Ausgaben für die Geſchäfts
führung Zinſen auf Schulden oder andere Steuern ſtaatlicher
Art Verluſte infolge Elementargewalt ſowie Zinſen von
ſtaatlichen ſtädtiſchen und Regierungsbonds in Abzug ge
bracht werden Bis zum 1 März müſſen ſich alle Steuer
pflichtigen gemeldet haben Aber ſteuerpflichtig ſind tatſäch
lich verhältnismäßig wenige Einwohner des Landes Schatz
amtsbeamte haben ausgerechnet daß etwa nur 425000
amerikaniſche Bürger der Steuer unter

Feuilleton
Phantaſtiſche Sinfonie von Hector Berlioz

Zur Aufführung im 2 Sinfonie Konzert
Es iſt vielerſeits Brauch geworden dies Werk mit einer

wiſſen Geringſchätzung abzutun Man läßt es wohl als
tigen ja epochemachenden Beitrag zur Programmuſik

rig rühmt auch gebührend die hohe Kunſt der Jnſtrumen
M ion aus der nicht nur Meyerbeer ſondern noch ſpätere
n aiſter erfolgreich geſchöpft haben Jm übrigen aber glaubt

n ſie als Zeichen bedauerlicher Geſchmacksverirrung ab
re t zu müſſen Darin liegt nun allerdings inſofern Be
in ging als man das vom Komponiſten beigegebene aus
irrt he Programm betrachtet Das iſt in der Tat ein echtes
v riefendes Erzeugnis franzöſiſcher Schauerromantik
gifanen eines Künſtlers der verſucht ſich mit Opium zu ver
Silig und in deſſen Phantaſie nun liebliche und furchtbare
al er vorüberziehen Jmmerhin iſt auch dies Programm als

Wir es noch ein intereſſantes Kulturdokument Heute lehnen
teil es mit Recht als geſchmacklos ab Aber für die Beur
ausſgit der Phantaſtiſchen Sinfonie iſt es überhaupt nicht

aggebend Man verſuche einmal ſie rein muſikaliſch
zu Sgrießen

er Wert eines derartigen reinen JnſtrumentalwerkesSlzn nicht darin daß es dem Hörer die im Text beſchriebenen

a detinglichſt genau nachzeichnet Jn dieſem Sinne kann
acht aillierte Programm ſogar vom Uebel ſein denn der

führen nittliche Hörer lieſt in der Regel während der Vor
heite ng krampfhaft nach klammert ſich an belangloſe Einzel
nun n wie das Fallen des Richtbeils auf die er mit Span
viel wartet wobei ihm dann das Weſenkliche entgeht Ein

m arrläſſigeres Kriterium für den inneren Gehalt einer
vorlenrſtizn gewinnt man wenn man ſich einmal die Frage
rein gt Hat uns das Werk losgelöſt vom Programm alſo

uſtrariſch betrachtet noch etwas zu ſagen
z eranteg ntwort muß für den der vorurteilslos an das Werk

ranghat bejahend ausfallen Trotz ſeines Sturm und
taliſchen giter enthält es eine ſolche Fülle vertieften muſi

usdrucks muſikaliſcher Seelenmalerei ron den

liegen Jm erſten Jahre wird mit einer Steuereinnahme
in Höhe von 82 298 000 Dollar von Einzelperſonen gerechnet
Zu dieſer Summe kämen noch etwa 35 Mill Dollar in Geſtalt
von Steuern auf Grund des beſtehenden Korporationsſteuer
geſetzes Etwa 126 000 Perſonen erfreuen ſich eines Jahres
einkommens von 3000 Dollar bis 5000 Dollar 178 000 eines
ſolchen bis zu 10 000 Dollar Weiter verteilen ſich die höheren
Einkommen wie folgt 15 000 Dollar auf 53 000 bis 20 000
Dollar auf 24 500 bis 50 000 Dollar auf 10 500 bis 75 000
Dollar auf 6000 bis 100 000 Dollar auf 2400 bis 500 000
Dollar auf 550 bis 1 000 000 Dollar auf 350 und Einkommen
darüber auf etwa hundert Perſonen

Baſſermann über die politiſche Lage

Vor dem Eintritt in die parlamentariſche Saiſon hat
der Reichstagsabgeordnete Baſſermann vor ſeinen Wählern
in Saarbrücken eine große politiſche Rede gehalten in der
er eingehend die äußere und innere Lage beleuchtete Er
führte u a zur äußeren Lage aus

Jn Europa haben ſich Umwälzungen vollzogen die noch
lange ein Moment der Unruhe in die ganze internationale
Entwicklung tragen werden Seit der Zeit als die Ankunft
des Panthers vor Agadir die marokkaniſche Frage auf
rollte hat ſich in der auswärtigen Politik ein Ereignis an
das andere gereiht bis zu dem Augenblick da der Balkan in
Flammen ſtand und aus alledem was ſich dort vollzogen
hat aus den Verſchiebungen die dort ihrem Abſchluß zueilen
bereitet ſich eine Neuorientierung der geſamten europäiſchen
Politik vor An der Stelle der Türken ſtehen in den
eroberten Gebieten heute Bulgaren Serben Monte
negriner Griechen und Albanier als Herrſcher
neue Machtfaktoren mit denen gerechnet werden muß Die
Friedensſchlüſſe tragen kaum den Charakter eines Defini
tivums es bereiten ſich angeſichts der vorhandenen Gärungs
ſtoffe neue Konflikte vor die nach neuen Abgrenzungen der
Länder drängen

Jm Vordergrund aller dieſer Geſchehniſſe ſtand für uns
die öſterreichiſche Politik

weil wir ſelbſt unmittelbar an dieſen Neugeſtaltungen im
Orient nicht beteiligt waren Die öſterreichiſche Politik hat
im Laufe der Zeit manche Wandlungen erfahren und iſt in
ihren Zielen auf der Balkanhalbinſel heute beſchränkter als
zur Zeit da Bosnien und die Herzegowina angegliedert
wurden Das Beſtreben durch den Sandſchak hindurch ſich
einen Weg nach der Aegäis zu bahnen iſt aufgegeben
Deutſchland hat ſeinen Bundesgenoſſen treu unterſtützt Auch
für Rußland hat die Entwickelung der Dinge ſich anders ge
ſtaltet als es den urſprünglichen Aſpirationen entſprach
Auch Rußland ſieht ſich durch ein ſtärkeres Rumänien und
Bulgarien abgedrängt von ſeiner Sehnſucht nach der Hagia
Sofia und in ungeahntem Maße tritt jetzt

Kleinaſien
in den Vordergrund der Entwickelung in einem Programm
der Mächte auf Aufrechterhaltung der Jntegrität der
aſiatiſchen Türkei Dort ſoll dieſe neue Wurzeln ſchlagen

Aeußerlichkeiten ſoll jetzt gänzlich abgeſehen werden daß
man ſich ſagen muß Vörne hatte nicht ſo unrecht wenn er
meinte es ſtecke ein ganzer Beethoven in dieſem Franzoſen

J Satz Einleitendes Largo Tieſſte Beklemmung C
Moll Vorübergehendes Aufflackern dann ſpannende Stei
gerung mächtig auf und abſchwellende Tremoli der Streicher
mit gehaltenen Bläſerakkorden leiten in das jetzt einſetzende
Allegro agitato über das nach acht durch aufgeregte Rhythmen
charakteriſterten Takten das wichtige Leitthemg in Vio
linar und Flöte bringt Die idée fxe nennt es Berlioz
Das Allegro durchläuft alle Skalen der Empfindung von
wilder Raſerei bis zur ohnmächtigen Wut und klingt reſigniert
im pp aus

II Satz Eins der feinſten Tanzbilder der Muſik
literatur rauſchende Feſtklänge und zarte Stimmungen ver
einigen ſich zu einem poetiſchen Gebilde

III Sa z Ländliches Jdyll ein Gegenſtück zu Beethovens
Paſtorale von der es ohne Frage beeinflußt iſt Genial iſt
die Einführung der idée fixe in den Holzbläſern nach einem
erregten Rezitativ der Päſſe Ein wilder Kampf des geſamten
Orcheſters entſpinnt ſich um das Leitthema Als der Höhe
punkt erreicht iſt tritt Beruhigung ein Zartes Ausklingen

IV Satz Kurze Vorbereitung in der die Pauker mit
ihren Triolen ein gewichtiges Wort ſprechen dann nach einem
kurzen Tuttiſchlag das von tragiſcher Größe erfüllte Thema
der Kontrabäſſe im unisono gekennzeichnet durch abſteigende
Tendenz und außerordentliche rhythmiſche Energie Tobende
Kampfſtimmung zur Raſerei geſteigert Ein Bild der franzö
ſiſchen Revolution

V Satz Alle Mächte der Hölle werden entfeſſelt
Schon das einleitende Larghetto mit ſeinen ſeltſamen Klän
gen bereitet auf Ungewöhnliches vor Geſtopfte Horntöne
über einen Paukenwirbel pp leiten ins Allegro über eine
tolle Farbenorgie Die idée fixe iſt bis zur Unkenntlichkeit
verzerrt Ein Zug von dämoniſcher Größe iſt das plötzliche
Abbrechen Rezitativ der Bäſſe Glockenklang Dies irae
Tuben und Fagotte intonieren das feierliche Thema das von
den übrigen Jnſtrumenten alsbald parodiert wird Von da
an ſteigert ſich der orgiaſtiſche Charakter bis zur höchſten Toll
heit Mag man vieles el verwerfen es ſteckt aber in
dieſem Satz ein Stück vom Beethovenſchen Dämon und ni
o 6 Grund kommt einem der Gedanke an Shakeſpeareſ

röße
K

Vorzüge zu unterſtreichen

ſich konſervieren und nicht dem gleichen Verfall ausgeſetzt
ſein wie in Europa und da ſehen wir einen mächtigen Wett
bewerb aller Mächte einſetzen nicht mit dem Ziele terri
torialer Eroberungen ſondern wirtſchaftlichen Einfluſſes
ausgeprägt in einer großzügigen Eiſenbahnpolitik die für
alle großen Staaten Deutſchland einbegriffen große Gebiete
dienſtbar zu machen ſucht Das gilt beſonders für Armenien
wo Rußland einſetzt und neben ihm Frankreich das gilt auch
für Syrien und Arabien wo England und Frankreich mit
Bahnkonzeſſionen in den Vordergrund treten Wir ſehen
auch wie Jtalien und neuerdings auch Oeſterreich ſich an
dieſen Beſtrebungen friedlicher Durchdringung mit allen
wirtſchaftlichen Konſequenzen mit der Schaffung von Ein
flußſphären beteiligen ein Ziel das von hoher Bedeutung iſt

Wir ſehen wie ſeit Agadir die ganze Mittelmeerfrage
aufgerollt iſt eine großzügige italieniſche Politik einſetzt und
ſelbſt die ſozialiſtiſchen Elemente der italieniſchen Volksver
tretung den Eroberungszug nach Tripolis billigen Jnten
ſiver als zuvor nimmt nun das länderhungrige Frankreich
die Durchdringung Marokkos in Bearbeitung und baut ſich
in Bizerta einen Kriegshafen erſten Ranges Frankreichs
in der Preſſe klar ausgeſprochene Ziele in Syrien laufen
darauf hinaus dies Gebiet dem franzöſiſchen Einfluß dienſt
bar zu machen ein Streben an dem naturgemäß England
nicht achtlos vorübergehen kann Das alles ſind für die Ge
ſtaltung der Politik auch uns gegenüber Faktoren die auf
unſer Verhältnis zu den Mächten nicht ohne Einfluß ſein
können auch nicht auf unſer Verhältnis zu England Und
wenn man angeſichts dieſer Entwickelung die uns zunächſt
intereſſierende Frage aufwirft

Wie ſteht es mit dem Dreibunde
iſt dieſe Grundlage Bismarckſcher Politik bis auf den heutigen
Tag intakt geblieben So kann man meines Erachtens trotz
mancher Reibungen dieſe Frage dahin beantworten daß der
Dreibund noch heute intakt daſteht Das gilt zunächſt was
das Verhältnis Oeſterreichs zu Jtalien angeht das imLaufe der Balkanereigniſſe offenſichtlich ein beſſeres in

timeres geworden iſt Das ergibt ſich auch aus der ganzen
Natur der Entwickelung Jtalien findet heute im Falle eines
Konfliktes mit Frankreich oder England an dem Dreibund
einen Rückhalt von ganz anderer Wichtigkeit als vor der
Eroberung von Tripolis Ein weiteres Moment das Jtalien
und Oeſterreich zuſammenführt iſt der Umſtand daß beide
ein vitales Jntereſſe daran haben das ſüdſlawiſche Element
verkörpert in Serbien von der Adria fernzuhalten Die
Meinung daß Jtalien im Falle eines Krieges ein unzu
verläſſiger Bundesgenoſſe ſein werde iſt damit in den Hinter
rund gerückt Was Oeſterreich und Deutſchland anbetrifft

o hat es im Laufe der Balkankriſe Phaſen der Verſtimmung
gegeben in denen in Oeſterreich der Gedanke erwogen wurde
ob nicht ein engerer Anſchluß an Rußland v eben ſei
Dieſer Gedanke ſcheint jetzt dort aber aufgegeben zu ſein
und die hohe Bedeutung des Dreibundes für Oeſterreich
vor allem für dieſen Fall eines Zuſammenſtoßes mit Ruß
land gewürdigt zu werden

Wenn wir nun fragen wie ſteht es mit dem
Dreiverband

England Rußland und Frankreich ſo wird man ſagen
müſſen daß auch ſeine Grundlagen nicht erſchüttert ſind
obgleich ſich in mancher Beziehung eine Neuorientierung an

W

Nedbals Polenblut im Theater des Weſtens

Man ſchreibt uns aus Berlin Nachdem uns das Nollen
dorfplatztheater mit dem muſikaliſch und textlich überaus faden
Lachenden Dreibund von Leopold Jacobſon und Ralph Benatzky

eben erſt das ſchreckhafte Schulbeiſpiel einer Operette wie ſie nicht
ſein ſoll vorgeführt hat wartete tags darauf das Theater des
Weſtens in Nedbals Polenblut mit einer Novität auf die ſich
ſehen oder richtiger geſagt hören laſſen kann Denn das wirkungs
kräftige Element entfällt hier in der Hauptſache wenn nicht aus
ſchließlich auf die Muſik Es war ein ſtarker Erfolg der ſich vor
ausſichtlich als nachhaltig erweiſen wird da der Komponiſt ſeine
Partitur mit allen Reizen ausgeſtattet hat die das Glück einer
Operette ausmachen Oskar Nedbal der ehemalige famoſe Ver
treter der Violar im Böhmiſchen Streichquartett hat ſich juſt wie
ſein großer Landsmann Dvorak vom Bratſchiſten zum Dirigenten
und zu einem Tonſetzer entwickelt der ſich bereits vorteilhaft be
kannt gemacht hat Das hinreißende Temperament das den
Violarſpieler auszeichnete klingt auch mit herzerfriſchender Natür
lichkeit aus der Tonſprache dieſer Operette der die ſtark ſlaviſche
Dialektfärbung um ſo beſſer zu Geſicht ſteht als die ſlaviſche Rote
die Milieuſtimmung dieſer polniſchen Angelegenheit muſikaliſch
ſcharf und eindrucksvoll illuſtriert Dabei verleugnet Redbal der
von der großen Kunſt zur Operette kommt auch dort wo er wie
in den mit freigebiger Hand eingeſtreuten Tanzweiſen auf grob
körnigere Wirkungen ausgeht nie und nirgends den feingebildeten
und feinempfindenden Muſiker der durch gefeilte pointierte Aus
geſtaltung und feinziſelierte Jnſtrumentierung auch den Toninhalt
künſtleriſch zu veredeln bemüht bleibt Das Beſtreben aus dem
landläufigen Schlendrian der bangalen neuzeitlichen Wiener Ope
rettenmache herauszukommen kennzeichnet auch die Arbeit des
Librettiſten Leo Stein Seine Geſchichte von der aufopferungs
freudigen Heleng Zaremba die den verlotterten in die Netze einer
frivolen Tänzerin verſtrickten Schlachzizen Barinski in der Rolle
der Magd vom Ruin rettet um ſchließlich dem geliebten Manne
an die Bruſt zu ſinken ſingt nur mit faſt zu viel Pathos das hohe
Lied der edlen polniſchen Frau und erſtickt die Luſtigkeit unter
einem Allzuviel an Rührſeligkeit und opernmäßigem Aufputz Ein
Schluß von der Champagnerſtimmung des ſtamm und wefensver
wandten Bettelſtudenten wäre dem Textbuch entſchieden zugute
gekommen jedenfalls ſollte hier der kürzende Rotſtift die lang
ausgedehnte Sache auf ein ſchickliches die Wirkung erhöhendes
Maß zurückführen Die reich ausgeſtattete und trefflich inſzenierte
Aufführung in deren Mittelpunkt Marie Otimann und Albert
Kutzner ſtanden hatte nichts verſäumt die Reize der Nedbal
ſchen Operette ins günſtigſte Licht zu rücken und ihre ſchlagkräftigen

S



e a 4 n S g
e

ist eſultiert aus den natürli hen Beziehungen j werts und Gewerverummern geſetzlich ubertragenen flicht j MaſchinenMarkt neck mdieſer Mächte untereinander In Frankreich herrſcht nach der Vertretung ſämtlicher Jntereſſen des Handwerks alle Es ride an die piſ die e dritter vaten hatte
e danke gegen Deutſchland als oberſtes einſchlägigen Fragen zu behandeln um möglichſt auf eine urteilung mit dem Verleger des genannten Se er gehe
Prinzip Jn Rußland das der Milliarden Frankreichs be Ausgleichung entgegengeſetzter Intereſſen hinzuwirken abſolut nichts zu tun habe Jm Urteil heißt ublattes darf
durfte iſt die Anlehnung an den Bundesgenoſſen immer und die vorhandenen berechtigten Wünſche in jeder Weiſe Angeklagte Vogel iſt der Sohn des Jnhabers des get Der ſchlo
größer und es hat ſicher ein gutes Geſchäft bei insbeſondere auch durch perſönliche Verhandlungen zu unternehmens Der Maſchinen Markt eitungs aufdieſem nſtrömen franzöſiſchen Kapitals gemacht Die Ent fördern von ſeinem Vater der meiſtens in üngtin wen e hat e
wickelung der h und Landw rtſchaft vollz eht ſich dort J vollmacht zur Leitung des Pößnecker Zeitungs unternehme perd
t nen pue W el e en J tie i rchit H erzo g Ernſt An guſt ß 9 anß re J Fulda an Angeklagte Vogel verfaßt v eſſan

Deutſchland gegenüber geboren war aus dem Unbehagen ſeinen Druck veranlaßt Anfragen auf das Jnſerat beantwortete Vogel mit der Unterſchrift Union Company Saal
feld Unter dieſer Firma vertrieb Vogel für gewöhnliWaren des Klempnermeiſters Furcht in Saatfetn lich die

n enHalle und Umgebung
Halle 5 November

Mißbrauch des Warenzeichens Schornſteinfeger

für Seifenſand
Urteil des Reichsgerichts vom 3 November 1913

über das Anwachſen der deutſchen Jnduſtrie über veulſche

Kolonialbeſtrebungen und die Schaffung der deutſchen Flotte
ſcheint das r Starren auf die Nordſee anderen Er
wägungen Platz zu machen Das hängt mit der Aufrollung
der Mittelmeerfrage zuſammen England daß die Ent
ſtehung großer öſterreichiſcher und italieniſcher Flotten er
leben muß ſieht daß es im Mittelmeer nicht genügt die
Wacht durch franzöſiſche Seife zu halten ſondern daß es
künftighin auch dort einen Teil ſeiner Schiffe poſtieren muß
Von dem Augenblick da dies in England erkannt wurde
da ferner England und Deutſchland im Laufe der Balkankriſe
Hand in Hand für die Erhaltung des Weltfriedens eintraten
datieren beſſere Beziehungen zwiſchen ihnen die wir ja be

Die Braunſchweiger Amtlichen Anzeigen bringen fol
genden Erlaß des Herzogs Ernſt Auguſt zur Kenntnis

Anläßlich der Thronbeſteigung ſind Mir und der
Herzogin Meiner Gemahlin aus allen Kreiſen der Be
völkerung von Stadt und Landgemeinden von Vereinen
und Privatperſonen Glück und Segenswünſche in der
herzlichſten Form und in ſolchem Maße zugegangen daß
es Uns unmöglich iſt jedem einzelnen zu danken wie Wir
gern möchten Es bleibt daher nur dieſer Weg allen Be
teiligten ebenſo herzlich wie aufrichtig Dank zu ſagen
Der Uns von dem Augenblick des Betretens des braun

r ä ſchweigiſchen Bodens an und beim Einzuge in die Haupt sk Leipzig 3 Nov Nachdr verb Der Seifenſandm ch u peitgg daran Se und Reſidenzſtadt von allen Schichten der Bevölkerung be und Metallputzmittelfabrikant Friedrich Prinzler in Halle a S
koloniale Abweichungen ergeben ſollten wir bei dieſen nicht reitete überaus herzliche und feſtliche Empfang hat Unſern iſt wegen Bergehens gegen 88 14 u e des Warenzeichen
z kurz kommen mögen Dieſe Politik Englands wird ſoweit Herzen außerordentlich wohl getan Hocherfreut und tief r R ln die a e ne ae Deutſchland freundlicher geworden iſt unterbrochen bewegt ſprechen Wir hierfür der geſamten Bevölkerung e hre derte et Tanftch er e an gen
wenn die 1Unſeres lieben Herzogtums den wärmſten Dank aus Kennzeichnung ſeiner Waren in Annoncen wie auf ben Pa im gen und

Frage der Rüſtungseinſchränkungen Braunſchweig 3 November als Warenzeichen ein Schornſteinfegerbildnis Hiervon erhielt und
angeſchnitten wird wie es erſt kürzlich wieder durch Churchill gez Ernſt Auguſt eine chemiſche Fabrik in Göppingen die für ihre gleich und
geſchehen iſt England das ſozuſagen der Schiffsbaumeiſter artigen Waren das nahezu gleiche ſeit dem Jahre 1911 geſchützte Anfa
der ganzen Welt iſt kann natürlich viel leichter als Deutſch Abſchiedsgeſchenk des Herzogs an ſein Regiment Warenzeichen benutzt Kenntnis und ließ dem Prinzler des d
land darauf verzichten für ſich ſelbſt ein Jahr lang keine öfteren eine Warnung zukommen Statt aber nun auf die Be AnfaSchiffe auf Stapel zu legen im Konfliktsfalle greift es ein Fin wertvolles Geſchenk des Herzogs Ernſt Auguſt von nutzung des ſtrittigen Warenzeichens zu verzichten oder ſeine
fach zu den auf den Werften für Rechnung des Auslandes Braunſchweig iſt dem Offizierkorps des Huſarenregiments vermeintlichen Prioritätsrechte durch einen Anfechtungsprozeß und
liegenden Schiffen Bei uns dagegen wäre ein Flotten Nr 3 in Rathenow zuteil geworden Der Herzog übergab zur Geltung zu bringen verwendete Prinzler auch weiterhin das Anfa
feierjahr für die Werften und ihre Arbeiter von tief ein zur Erinnerung einen alten wertvollen Tafelaufſatz aus Glas Schornſteinfegerbildnis zur Kennzeichnung von Seifenſand und und
ſchneidender Bedeutung Kein Jahrhundert der Welt in Form eines länglich hohen Pokals mit Deckel Den Auf Metallputzmiktelpackungen Dies veranlaßte die Göppinger Anfa
geſchichte war ſo erfüllt von dem Gedanken an die Not ſatz hat Friedrich der Große dem alten General Zieten ſeiner Firma zur Stellung eines Strafantrags Die Strafkammer
wendigkeit für die Völker ſich ſtark zu machen im Ringen zeit gewidmet Der Fuß ſteht auf einem Eichenholzſockel ſtellte in der Begründung ihres Urteils feſt daß Prinzler teils nd
um die Auslandsmärkte wie das zwanzigſte Dieſes der mit der Krone und dem königlichen Monogramm ver grob fahrläſſig teils wiſſentlich ein fremdes Warenzeichen wider
Ringen erzeugt naturgemäß ein Rüſtungs ſehen iſt Der Pokal ſelbſt trägt die Widmung des alten rechtlich zur Kennzeichnung von Warenpackungen und An und
fieber Aber treibt das nun zum Krieg Jch Zieten preiſungen gebraucht und vergleichen widerrechtlich gekenn Namdieſe Frage verneinen denn zu groß iſt das 2 n W in en e De hedtgüngeſig on eheriſiko für jeden Staat geworden Auch aus v eidigungsvorbringen daß e Beſitzve iheranderen Gründen werden die Staaten den Krieg i Deufſch S Reich als die Göppinger Firma das Warenzeichen gebraucht habe ſei
Rußland z B wegen der Gefahr der Revolution England kein Gewicht zu legen geweſen da Prinzler es verabſäumt habe Ma
wegen der Gefahr drohender Aufftände in den Kolonien und Ein unbegreifliches Verbot im Wege des Zivilprozeſſes ſeine Rechte zu behaupten Für die werd
Oeſterreich wegen der Gefahr die aus dem Völkergemiſch n um begrerſkiches Wernot Verurteilung ſei weſentlich daß Prinzler das Warenzeichen ge Auff
reſultiert Der Entdecker des Südpols Roald Amundſen wollte am braucht habe obwohl es ihm bekannt geweſen daß ein anderer die

Es iſt in dieſen Monden ein Buch erſchienen das den 15 und 16 November in Flensburg Vorträge über ſeine Süd hierfür für die Kennzeichnung gleicher Waren ein Schutzrecht kaliſ
Titel trägt polarexpedition halten Am erſten Abend wollte er in beſitze Gegen ſeine Verurteilung legte Prinzler Reviſion an Jdeutſcher am zweiten in ſeiner norwegiſchen Heimatſprache heim Reichs gericht ein in der er Verletzung des materiellen

Deutſchlands Weltpolitik und kein Krieg ſprechen Die norwegiſche Sprache iſt bekanntlich der däniſchen Strafrechts insbeſondere Verkennung des Begriffs widerrecht ridt
Jch halte es für ein törichtes Buch erfüllt von müder ſehr ähnlich Nachdem die Polizeibehörde in Flensburg die liches Verſehen mit einem Warenzeichen rügte Das Rechts Künſ
Reſignation und ich würde davon gar nicht ſprechen wenn Tatſache daß der berühmte Forſcher norwegiſch zu reden beab mittel iſt indeſſen entſprechend dem Antrag des Reichsanwalts klaſſi
nicht durch die Preſſe gegangen wäre das Auswärtige Amt ſichtigte zunächſt nicht als ſtactsgefährlich und nicht als ein vom höchſten Gerichtshof als unbegründet verworfen worden wärt
ſtehe dieſem Buche nahe Jch kann mir das nicht denken
Die Politik die dort empfohlen wird iſt eine ſehr eng be
grenzte und weiſt darauf hin unſere Politik auf Zentral
afrika zu konzentrieren Fürſt Bülow trat mit dem Auftrag
ins Amt die deutſche Weltpolitik in die Wege zu leiten und

tung der neuen
den Hand

1 n
2 r 3

77 re und Gewerbeda i krenUmfange gemäß

Attentat gegen die Sicherheit und die öffentliche Ordnung
angeſehen hatte verbot ſie wie das Berl Tabl hört plötz
lich den norwegiſchen Vortrag Der Vertreter Roald Amund
ſens Konzertdirektor Sachs in Berlin erſuchte om 1 Novbr
den preußiſchen Miniſter des Jnnern telegraphiſch um Auf

Guſtav Vogel aus Pößneck wegen Beſtechung zu 300 Mk Geld
ſtrafe weil er durch ein Jnſerat im Offertenblatt Der

Fürſorge für Lungenkranke

Jn der Auskunfts und Fürſorgeſtelle für Lungenkranke
Mittelſtraße 3 werden die Sprechſtunden der Schweſtern

Unſer Wiſſen oder ſicheres n es Schließen über
unſere Gegend reicht kaum bis in die Anfänge unſerer Zeitrech
nung zuriſck ſicher iſt jedoch daß ſchon viele Jahrtauſende vorher

aus

tat es mit friſchem Wagemut Darüber müſſen wir uns hebung des Verbots Jn ſeinem Telegramm hieß es Der die jeder neue Patient das erſte Mal aufſuchen muß täglich geralklar ſein a r die Poſitionen in Oſtaſien F Kleinaſten Inhalt des Vortrages iſt ſelbſtverſtändlich ausſchließlich mit Ausnahme Dienstags von 4rs Uhr abgehalten d An
nicht räumen dürfen ſondern daß es voller Energie bedarf wiſſenſchaftlich und jeder politiſchen Abſicht entbehrend Die Jm Auguſt und September wurden die e dene
um uns unſeren Einfluß zu ſichern insbeſondere nachdem Geheime Kanzlei des königlichen Miniſteriums des Jnnern von 924 Perſonen beſucht zum erſten Ma Du el Hin
Hunderte von Millionen deutſchen Kapitals in Anatolien in Berlin antwortete am 2 November daß die Eingabe an Auswurfunterſuchungen wurden 73 v Tuber z an
und Meſopotamien in Bahnbauten und Entwäſſerungs den Herren Regierungspräſidenten in Schleswig zur Ver bazillen fünfmal nachgewieſen Offene Tuberkuloſen be Eige
arbeiten inveſtiert ſind Das kann natürlich nur auf dem fügung geſandt worden ſei Am nächſten Tage alſo geſtern fanden ſich 69 in Ueberwachung Hausbeſuche wurden von man
Wege der internationalen Verträge geſchehen und ich möchte erhielt Herr Direktor Sachs den folgenden telegraphiſchen Be den Schweſtern 1559 ausgeführt Die Pirquetſche Impfung r
der Hoffnung Ausdruck geben daß es einer energiſchen ziel ſcheid auf Tuberkuloſe wurde 79 mal ausgeführt davon mi
bewußten deutſchen Politik gelingen möge uns hier unſeren Schleswig 3 November poſitivem Erfolg 24 mal Von den 143 GErſtunterſuchten Vort
Vorſprung in der Entwickelung zu ſichern Wollen wir aber Auf telegraphiſchen an mich zur Verfügung gegebenen teilten be ver mit e heben wir Her rung
zu einem ſolchen Ziele gelangen ſo iſt es unbedingt erforder Antrag erfolgt hierdurch Beſcheid daß Vortrag Amundſens W eſonderen Fürſorge b elten n vie Aug
lich daß die Tüchtigſten Ratgeber ſeien insbeſon in norwegiſcher Sprache in Flensburg nicht geſtattet vor Ueberweiſungen Wogen anderer Klang Stern Brilch Zeu
dere in der Diplomatie Wohl kaum je hat das Parlament werden kann Regierungspräſident zuſtändigen n 23 a Nah arg in 3 Fällen Fa7
ſo ſtark geführt wie in der Wehrvorlage Die national Es iſt außerordentlich ſchwer hierauf keine Satire zu C Beiten Betiſtucken in e S en n ſo daß die ind
liberale Partei hat in allem treulich ihre Schuldigkeit er ſchreiben Amundſen iſt Ehrenmitglied deutſcher wiſſenſchaft Kewährung von der a h en t da Vermittelt Klir
füllt in der Entflammung des Patriotismus hat ſie eine licher Geſellſchaften er iſt vom Kaiſer empfangen worden Zahl der r tdunte i ich Anmar Eſſen im der
führende Rolle geſpielt Es hat ſich gezeigt daß die libe aber er will norwegiſch über die wiſſenſchaftlichen Ergebniſſe wurden zehnmal Geldunterſ t ſche und Thermo Mit
ralen Parteien reif ſind in den wichtigen Fragen der ſeiner Forſcherfahrten reden Das wird ihm verboten Durch Zimmer iſoliert f e kuti behandlung den
Ration in den Vordergrund zu treten Unbekümmert um dieſe Verfügung des Regierungspräſidenten wird natürlich du r n 7 u Mgrtr rn ve
die großen Opfer die geleiſtet werden mußten durch die ver genau das Gegenteil von dem erreicht was beabſichtigt ge wurde i Fä atte re überwieſen 18 Kranke in
ſtärkte Wehrpflicht und die finanzielle Deckung haben ſie dem weſen ſein mag Vor allen Dingen wird aber in Norwegen r n in Kind ilanſtalt dReiche gegeben was dem Reiche not tat eine ſtarke Verſtimmung gegen Deutſchland entſtehen War Krankenhaus und Pflegeheim je 1 in Kinderhei n c im

das wirklich nötig in den Schlafpavillon 2 in Walderholungsſtätte und Sool ordi

u bäder je 3 Perſonen dieWieder eine Abſage du e Aus Aen Kolonien Schwurgericht d
andesſperre in den Bezirken Tanga und Wilhelms t inDie Begründer des Kartells der ſchaffenden Arbeit n fi Jn der am 10 November 1913 beginnenben Sitzungsperiodeſtoßen allerorten auf Widerſtand Was von der Reichs n gehe e r r des Königl Schwurgerichts zu Halle kommen folgende Sachen zur

deutſchen Mittelſtandsvereinigung erſt ſo entſchieden beſtritten reſervate ſind beibehalten worden einige neue Reſervate Vertndehveinter vorm 9 Uhr gegen den Privatmann Fried Ka
wurde daß ſich maßgebende Kreiſe des Handwerks und des werden gebildet und da ſonſt verfügbare Land wird i Meineid d ſtrafbaren bHewerbes zu fener Gründung zum mindeſten ſehr kühl ver Europäer abgegeben werben r gar nd mir t Aeteherm 9 Adr ecben drlebric za

e n e e I NoveGegenüber den fortlaufenden Berichten der Preſſe über Ausland Hrzueſtiſ an gſchiniſten Albert Otto Schulse aus Ragwitz e
den angeblich erfolgten Zuſammenſchluß der drei ſchaffenden 7 z Zt hier in Haft wegen verſuchter Notzucht und Sittlichkeits tStände Jnduſtrie Landwirtſchaft und Handwerk zur Falſche Sparſamkeit auch in Frankreich Die Angeſtellten verbrechens 2 den Schuhmacher Hermann Schubert aus Hohen r
Gemeinſchaftsarbeit ſtellt der geſchäftsführende der Ambulanzpoſt der Pariſer Oſtbahnlinie faßten einen Be weiden 5 Zt hier in Haft wegen verſuchten Straßenraubes und a

Ausſchuß des Deutſchen Handwerks und Ge ſchlußantrag in dem ſie erklären daß trotz der durch die Ver gewgltſamer Vornahme unzüchtiger Handlungen an einer n e
werbekammertages feſt daß bisher die geſetzlichen ſtärkung der Garniſonen an der Oſtgrenze verurſachten Ver perſan Am 13 November r 9 Ubr n ſt
Jntereſſenvertretungen dieſer drei Stände der Deutſche Han mehrung des Poſtverkehrs die Zahl der Beamten verringert ſugſtlr ne r r g e an 14 Rorember v
delstag der Deutſche Landwirtſchaftsrat und der Deutſche worden ſei Die Beamten brächten deshalb dem Publikum Sr 5 U gegen den Arbeiter Hermann Otto aus Hettſtedt
Handwerks und Gewerbekammertag zu dieſer Frage offi zur Kenntnis daß ſie trotz aller Aufopferung nicht in der z Zt hier in Haft wegen Körververletzung mit Todesfolge Am gen
ziell überhaupt noch nicht Stellung genommen Lage ſeien den geſteigerten Poſtverkehr zu bewältigen Jn 15 Rovember vorm 9 Uhr gegen den Handelsmann Fritz Becker
haben Deutſchland muß man leider ſchon ſeit Jahren mehr und mehr z Zt hier in Unterſuchungshaft wegen Meineides genur Sache ſelbſt würde der geſchäftsführende Ausſchuß des unter demſelben falſchen Prinzip der Verkehrserſchwerung Es werden vorausſichtlich noch mehrere Sachen zur Verhand ſich

Du er n er etenertage ma en leiden lung kommen aner ufenen Jntereſſenvertretungen der dre enden Der ruſſiſche Miniſterpräſident Kokow Tſatice e je r Wer e en er F nach Par i ercet r ent h ſich Halles Umgebung in der Vorgeſchichte y t
an von dem Streben nach gemeinſamer Verſtändigung ſeine ahlin u ru Am Dienstag nachmittag begannen im Mozartſaal die Vorund gegenſeitiger Rückſichtnahme auf die Jntereſſen der ein Rom Vemahlin und die Attathes der ruſſiſchen Botſchaft in leſungen zum Beſten e Heimes für Frauen und Mädchen Den kon

zelnen Gruppen getragen iſt in der Erwartung beygrüßen erſten Vortrag hielt Herr Muſeumsdirektor Dr Hahne über ken
daß die Jntereſſen des deutſchen Hand G n m t v e van a ves Deal ſart r Jer Bodenn re e ä r r r 7 r r aſtzt eric ts ver an ungen urkunden aus der Vorzeit Kaum eine andere Stadt bietet der ple
finden Der Verein gegen das Beſtechungsunweſen E Char artige vielfache Gelegenheit zu Funden aus e gehe ſtandere erklärt der geſchäftsführende Ausſchuß des lottenburg Kantſtr 129 ſchreibt uns Die Strafkammer zu See wer vagg giide aue Gehtautheſnaen u Gräbern Er

nmertages daß er es Rudolſtadt verurteilte am 3 Oktober 1913 den Kaufmann gemacht St
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in dauernden Siedlungen oder auch nur vorüberWeſt giebt haben Aus dem ärmlichen Fundmaterial

gehen Ht ohne weiteres auf eine ärmliche Kultur jener Tage ge
darf nich erden Unſere Kenntnis jener Tage beruht hauptſächlich
ſchloſſen pe n von Grabbeigaben und Hausgerät Dieſe Funde ſind
guf Fun beſonders wertvoll weil den Toten meiſtens beſonders
deshalb Rache Gegenſtände mitgegeben wurden Der Vortragende
harakte te dann ſeine Ausführungen durch zahlreiche inter
Name b bilder von Funden aus Halle und dem Saalkreis

e a mAchtung Kontrollverſammlungen
Kontrollplatz Halle a
t Halle a S und den eingemeindeten Voret netn 3 eHohnenden Mannſcha ſtraße 27/28

r äl Jäger Maſchinen Gewehr Gruppen Kavallerier en ab Tele rerenahr ieger Truppen Propinzial Trairne terin rgielt te un iffer
7 i itär Bäcker

rinärperſonal ſonſtige Mannſchaften FeuerUnterapotheker Regen nterzahlmeiſter e meiſter
werks und h hhh ſfta OekonomieWaffenmeiſter GehMpiranten handwerker Utbeiteſolheten und Marine

November 1913 vorm 8 Uhr für die UnteroffiziereMaſten der Jahrestlaſſe 1906 deren Namen mit dem
Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen

Am 7 Ropember 1913 vorm 10 Uhr für die Anteroſfiziere
ind Mannſchaften der Jahresklaſſe 1906 deren Ramen mit dem
Anfangsbuchſtaben L bis Z beginnen z

Am 7 Ropember 1913 vorm 1158 Uhr für die Unteroffiziereund Mannſchaften der Jahresklaſſe 1907 J
Am 8 November 1913 vorm 85 Uhr für die Unteroffiziere

und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1908 t
Am 8 November 1913 vorm 954 Uhr für die Unteroffiziereund Mannſchaften der Jahrestlaſſe 1909 deren Namen mit dem

Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen
Am 8 November 1913 vorm 11 Uhr für die Unteroſfiatere

und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1909 deren Namen mit dem
Anfangsvuchſtaben L bis Z beginnen

Am 10 November u vorm 82 Uhr für die Unteroffiziere
und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1910 deren Namen mit dem
Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen J SAm 10 November 1913 vorm 95 Uhr für die Anteroſfiziere
und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1910 deren Namen mit dem
Anfangsbuchſtaben J bis Z beginnen

Am 10 November 1913 vorm 11 Uhr für die Unteroffiziere
und Mannſchaften der Jahresklaſſen 1911 1912 und 1913 deren
Namen mit dem Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen

Am 10 November 1913 mitt 12 4 Ahr für die Unteroffiziere
und Mannſchaften der Jahresklaſſen 1911 1912 und 1913 deren
Ramen mit dem Anfangsbuchſtaben L bis 2Z beginnen

St Ulrichskirche Die im letzten Winter mit großem Jntereſſe
aufgenommenen geiſtlichen Abendmuſiken unter der Leitung des
Herrn Franz Frank beginnen wieder am Montag den 10 Novbr

Marthin Luthers Geburtstag mit entſprechendem Programm und
werden dann regelmäßig alle 14 Tage fortgeſetzt Der Beginn der
Aufführungen iſt ſtets abends nach 8 Uhr Damen und Herren
die an den Beſtrebungen dieſer rein gemeinnützigen kirchenmuſi
kaliſchen Anternehmungen teilnehmen wollen werden gebeten ſich
an Herrn Stadtſuperintendent D Wächtler Kl Brauhausſtr 26
oder an Herrn Franz Frank Gr Alrichſtr 36 zu wenden Für
dieſen Winter find beſonders vorgeſehen Motetten teils mit Be
gleitung eines kleinen Orcheſters ferner Sologeſänge geſchätzter
Künſtler und auf der herrlichen Orgel der Ulrichskirche berühmte
klaſſiſche und moderne Werke durch hervorragende hieſige und aus
wärtige Organiſten

Der Kaufmänniſche Verein E lud am Montag ſeine Mit
glieder zu einem internen Abend in die Thalia Feſtſäle ein Der
Direktor des Zoologiſchen Gartens Herr Dr Staudinger
hatte in liebenswürdiger Weiſe einen Vortrag über Lebensbilder
aus dem Tierreich zugeſagt Die hübſchen Lichtbilder die in oft
geradezu unübertrefflicher Naturtreue die typiſchen Stellungen der
einzelnen Tiere zu brachten erleichterten dem Redner ſeine
Ausführungen Er zeigte die Zuſammenhänge der Fauna verſchie
dener Erdteile die heute ganz ohne Verbindung in geogravhiſcher
Hinſicht ſind früher aber zuſammenhängend waren Es mag
manches falſche Bild und manche falſche Meinung von einzelnen
Eigenſchaften der Tiere an dieſem Abend beſeitigt worden ſein und
manches Intereſſe an gewiſſen zoologiſchen Fragen ſeine Anregung
gefunden haben Der Redner ſtreifte faſt alle Klaſſen der Wirbel
tiere in der Abſicht markante und leichtfaßliche Naturparallelen
und paradoxa der Verſammlung klarzulegen Der zweite Teil des
Vortrages brachte einige Films die die Unterſchiede in der Fütte
rung bei Jnſektenfreſſern und Samenfreſſern überzeugend vor
Augen führten Auch die Raubvögel ſtellten ſich vor wie ſie ihre
Beute überfallen und wie ſie oft Gewaltiges leiſten um ihren
Raub fortzuſchaffen Ein amüſantes Bild boten die Lummen und
Papageitaucher die ſich nur in Geſellſchaftstoilette ſchwarzem Rock
und in weißer Vorderfront in ihre Verſammlungen zwiſchen den
gingen von Wales begeben Spannende Films waren der Fang

Miteiſckdine v De Pirſier Fre urcat enkten Herrn Dr Staudinger für ſeinen unterhalten
den und belehrenden Vortrag

i

Der 3 kommunale Bezirksverein ladet ſeine Mitglieder
zur Verſammlung am Freitag den 7 November abends

Schweizerhaus Wörmlitzerſtraße ein Die Tages
nung lautet Mitteilungen des Vorſtandes Bericht über

u Verhandlungen im Allgemeinen Bürgerverein für ſtäd
de Jntereſſen Aus den ketzten Stadtverordnetenſitzungen

ie bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen Zuſchlag zur
nkommenſteuer in Sicht Wünſche aus der Verſammlung

Gäſte ſind willkommen
Elternabend Auch in dieſem Winter beabſichtigen der

gfmänniſche Verein für weibliche Angeſtellte und die
eiden hieſigen Lehrerinnenvereine einen Elternabend ab
hatten auf dem das Thema Ratſchläge für die Berufs

nrht der weiblichen Jugend behandelt werden ſoll Als
eferentin iſt Frl Steinthal Berlin gewonnen worden die

t ihrer Eigenſchaft als Beamtin des Kartells der Aus
nftsſtetten für Frauenberufe über wertvolles Material und

h e Erfahrungen verfügt Verſchiedenen geäußerten Wün
z entſprechend wird der Elternabend bereits am 11 Novp
end 8 Uhr in der Aula der TalamtSchule Dreyhaupt
e 5 ſtattfinden Als notwendige Ergänzung fei aufewi uskunftsſtelle für Frauenberufe Heinticht 1 p hin

gewieſen die Freitags von 4 bis 5 Uhr geöffnet iſt
Neturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thürin

ſat Unter ſehr lebhafter Beteiligung fand jüngſt eine Be
w9 igung des Naturwiſſenſchaftlichen Lehrmittel Jnſtituts
an Wilhelm Schlüter ſtatt deſſen Beziehungen weit über

7 Vaterland hinausgehen und das nicht nur in päda
e ſSrn Kreiſen viel Aufmerkſamkeit auf ſich zieht ſondern
t e sweiſe auch für Muſeen Beachtenswertes leiſtet Das

ten en die Beſucher an einer Gruppe von Waldtieren er
n en die für das Goslarer Muſeum beſtimmt iſt Das
n z ſo er komiſch anmutende Ausſtopfen von
plaſtt gen in früherer Zeit iſt einer künſtleri chen Dermo
f gewichen jedes Tier bekommt ſeine individuelle Getalt und Haltung durch dieſe Behandlung möglichſt wieder
Erſtaunt war man über die Fülle des Rohmaterials an

etten Fellen und Vogelbälgen Aber auch fertig auf

chau
t Tiere waren in einer Auswahl und Schönheit in
chränken aufgeſtellt daß ein Muſeum davon gefülſt

werden könnte er entzückt das Auge eine Reihe prachtvoller Kolibris gen Farbenreiz mie den ſchönſten eqhmet

terlingen wetteifern dort wieder feſſeln die Wunder des
Meeres den Beſchauer Jn anatomiſchen Arbeiten leiſtet
die Firma Ausgezeichnetes wie z V die kunſtvollen Mehr
fachJnjektionspräparate beweiſen Den neueren Förde
rungen des naturwiſſenſchaftlichen Unterrichts das Natur
objekt in ſeinen Lebensbeziehungen darzuſtellen wird in ge
ſchickt zuſammengeſtellten Biologien eine wertvolle Hilfe
geboten Schließlich erregten auch Pflanzenmodelle und
Mineralien Jntereſſe ſo daß der Beſuch allſeitig gefiel
Die nächſte Sitzung iſt eine außerordentliche und findet
Donnerstag den 6 November abends 84 Uhr im Audi
torium Maximum ſtatt Herr Paul Herbſt ſpricht über vie
Naturwunder des Yoſemitetales und des Yellowſtoneparkes
mit farbigen Lichtbildern Gäſte ſind willkommen

Verein ehem Angehöriger der Königl Sächſ Armee
Am 5 November 9 Uhr findet in Bauers Brauerei Aus
ſchank ordentliche Generalverſammlung ſtatt 1 Jahres
heigt 2 Kaſſenbericht 3 Vorſtandswahl 4 Geſchäft

iches

Der Kriegerverein Alemania feiert heute Dienstag
in den Thaliafeſtſälen ſein 26 Stiftungsfeſt beſtehend in
Konzert Theater Ball Für den geſanglichen Teil iſt Herr
Ernſt Reichardt gewonnen Das Feſtſpiel Akter Für

König und Vaterland verſetzt uns in das Jahr 1813 Ein
recht genußreicher Abend ſteht in Ausſicht Feſtkarten ſd
bei Kam Kießler Neunhäuſer 3 zu haben Siehe Jnſerat

W K V Jungdeutſchland Die Abt Kronprinz
hat Donnerstag abend 814 Uhr Verſammlung im Heim
Sonntag 12 Uhr findet Antreten an der Kaſerne I zum
Kriegsſpiel ſtatt Die Abt Se ydli tz verſammelt ſich
am Mittwoch den 5 Novbr 347 Uhr am Waſſerturm auf
dem Roßplatz zur Beſprechung für den nächſten Sonntag
und eines zweitägigen Tagesausfluges Alle müſſen er
ſcheinen

Der Verein für vereinfachte Stenographie Syſtem Stolze
Schrey Halle Nord feierte am Sonnabend ſein 20jähriges Stif
tungsfeſt im großen Feſtſaal des Zoologiſchen Gartens Der zahl
reiche Beſuch hieſiger und auswärtiger Schriftfreunde legt ein be
redtes Zeugnis für die Bedeutung und Beliebtheit des Vereins
und ſeines Vorſitzenden ab Hiervon zeugten auch die als Geſchenk
von dem hieſigen Damen Stenographenverein dargebrachte Büſte
des Syſtemerfinders Ferdinand Schreys und andere Geſchenke von
Schriftfreunden Eine Anzahl Mitglieder die dem Verein von
Anbeginn angehören wurden mit Auszeichnungen bedacht Die
Halliſche Bergkapelle unter der Leitung des Herrn Kallenberg
brachte das Konzert zur beſten Geltung Darauf hielt froher Tanz
die Gäſte bis zum frühen Morgen beiſammen

Die Zuſammenkunft ehemal Gnaudauerinnen findet Mitt
woch den 5 November nachmittags 328 Uhr im Evangeliſchen
Vereinshaus ſtatt Frühere Zöglinge anderer Brüdergemeinden
ſind willkommen

Moderne Lebensanſchauungsvorträge der Volkskirchlich
ſozialen Vereinigung Ortsgruppe Halle Nächſten Montag
den 10 November abends präzis 29 Uhr findet in den
Germaniaſälen Gr Steinſtraße der erſte öffentliche Vor

trag ſtatt über das Thema Was engliſche Sozialiſtenführer
über das Chriſtentum ſagen und was wir daraus lernen
Freie Diskuſſion Eintritt 10 Pfg zur Deckung der AUnkoſten

Die Gehaltserhöhung der Poſtunterbeamten Die am 1 Okt
in Kraft getretene Gehaltserhöhung der Poſtunterbeamten erſtreckt
ſich nur auf die Poſtboten und auf die Poſtſchaffner Ausgeſchloſſen
davon ſind merkwürdigerweiſe die Oberpoſtſchaffner Da dieſe von
dem Vorteil einer Gehaltserhöhung nicht betroffen worden ſind
iſt der merkwürdige Zuſtand eingetreten daß einzelne Beamte die
vor Jahren zu Obervoſtſchaffnern ernannt worden ſind jetzt nicht
mehr Gehalt beziehen als Poſtſchaffner ſo daß ſie alſo von ihrer
Ernennung keinen pekuniären Vorteil haben

J

Die Biſtritzer Sachſen in Waſſersnol
Wieder erhalten wir einen ergreifenden Not und Hilferuf

von Landsleuten im Auslande Die Anſiedelungen der Sieben
bürger Sachſen im Nösnergau zwiſchen Klauſenburg und der
Bukowina in der Gegend um Biſtritz ſind durch ein ungeheures
Hochwaſſerunglück das dort vom 8 bis 10 Juli tobte ſchwer
geſchädigt ja zum größten Teile gänzlich vernichtet worden
Der Geſamtſchaden den das Unglück in dieſer abgelegenen
Gegend verurſacht hat ließ ſich erſt jetzt in ſeiner erſchreckenden
Höhe feſtſtellen Von 18 deutſchen Gemeindegebieten ſind durch
die reißenden Gebirgswäſſer des Biſtritz des Budak und des
Sajofluſſes 15 gänzlich zerſtört Die Ernte liegt unter hohen
Schlamm und Geröllmaſſen begraben Jm deutſchen Orte
Burghalle ſind von 1646 Kataſtraljoch kultivierten Landes kaum
100 Joch verſchont geblieben Jn Waltersdorf ſind 34 Bauern
höfe und Wirtſchaftsgebäude vernichtet 3 dem Einſturz nahe und
8 Holzhäuſer verſchwunden Die 50 Meter breite Dorfſtraße iſt
in ein wegloſes Felſenmeer verwandelt Viele Familien haben
kaum die Kleider gerettet Das Gemeindevermögen wird für die
notwendigen Herſtellungs und Sicherungsarbeiten nicht zu
reichen Die Einwohner ſind auf Jahre hinaus gänzlich ver
armt viele ſelbſtändige Exiſtenzen ſind zugrunde gerichtet Die
im Kampf um ihr Volkstum mit Aufgaben aller Art überlaſteten
Siebenbürger Sachſen haben auch in dieſem Falle X ſo
weit es ihnen möglich war Aber der Schaden war ſelbſt ihrer
weitgehenden Hilfsbereitſchaft zu groß Die Geſchädigten wenden

be er bittend an den ſo oft bewährten Bruderſinn der in
eutſchland für jede wirkliche Notlage deutſcher Volksgenoſſen

im Auslande immer zu finden iſt e Gaben ſind zu richten
an den Verein für das Deutſchtum im Auslande unter der Be
zeichnung Für die Biſtritzer Sachſen in Waſſersnot

Provinzidl Nachrichten
A Bitterfeld 9 Nov Jn den Schacht geſtürzt

Ein bedauerlicher Unglücksfall hat ſich in der hieſigen
Braun kohlengrube Johannes zugetragen Der verheira
tete Arbeiter Gr aus Greppin wurde beim Schienenlegen
über den Rand eines S e gedrängt Beim Fallen
fand er mit dem Fuße einen Halt und ſchwebte nun zwiſchen
Himmel und Erde Als ihn die Kräfte verließen ſtürzte er
ab und ſchlug auf eine Kohlenlore auf wo man ihn mit
ſchweren inneren Verletzungen auffand

g Bruckdorf 3 Nov Ehren volle Berufung
Der langjährige Leiter des Bergwerks Alwiner Verein in
Bruckdorf Herr Berginſpektor W Heckmann folgt am
J 1914 einem ehrenvollen Rufe als Bergwerks
direktor und Vorſtand der Aktien Geſellſchaft Friedens
grube in Meuſelwitz

n Teuchern 1 Nov Verunglückt Heute vor
mittag 10 Uhr wurde auf dem hier nene Ran

eren der Bahnunterhaltungsarbeiter Kar üller aus
jſtritz ſo ſtark gequetſcht ſofort der Tod einteat
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D Reinſtedt 4 Rop Verſteigerung Der Gaſthofum Kronprinz wurde in der V er von
einem früheren Beſitzer H Telz für 18 000 Mark erſtanden

Ib Delitzſch 4 Nov Verſteigerung Das Hausgrund
ſtück nebſt Feldkabel des an den Betrügereien bei der Stadthaupt
kaſſe beteiligt geweſenen Stadthauptkaſſen Kontrolleurs Meley
der bekanntlich Selbſtmord verübte kam zur Verſteigerung Beſl
bietende blieb mit 9000 Mark die Stadtverwaltung

H Gerbſtedt 4 Nov Privatſchule Die Königliche Re
gierung hat dem Schulamtskandidaten Albert Schönekäs aus
Beuren Kreis Worbis die Erlaubnis zur Fortführung der katho
liſchen Pripatſchule erteilt

Helbra 4 Nov Selbſtmord Schneller Tod
Die Witwe Janetzky welche ſeit Freitag von den Hausbewohnern
nicht geſehen worden war fand man nach Oeffnung der Wohnung
an der Kammertür er hängt vor Den wahren Grund zu dieſer
unſeligen Tat kennt man bis jetzt noch nicht Frau Alſchner
von hier die geſtern abend von einem Beſuche nach Hauſe gin
bekam kurz vor ihrer Wohnung einen Herzſchlag und fiel t o
zur Erde nieder

Naumburg 3 November
Morgenſtunde brach heute zwiſchen den Gaſthäuſern Zum Löwen
und Zur Sonne ein Feuer aus das bald mit raſender Ge
ſchwindigkeit um ſich griff Sämtliche Stallungen und Scheunen
wurden eingeäſchert Viel Vieh kam in den Flammen um Die
Entſtehungsurſache iſt noch unbekannt

Von der Saale und Unſtrut 2 Nov Obſthandel
Die Hoffnung daß die Pflaumen infolge des überaus reichen
Anhangs zu billigen Preiſen abgingen hat ſich nicht erfüllt
vielmehr haben dieſe Früchte bis zuletzt ihren hohen Preis
behalten So wurden noch in letzter Woche für den Zentner
trockener Pflaumen 8 bis 10 Mark für feuchte zu Mus
zwecken 3 bis 50 Mark bezahlt Kochbirnen koſteten je
nach Größe und Güte 3 bis 414 kleinere Eßbirnen 6 bis 7
Tafelbirnen 8 bis 10 Wirtſchafts und geringere Tafel
äpfel 8 bis 10 Goldparmänen klein und fleckig 10 bis 12
beſſere 14 bis 18 Gravenſteiner 24 bis 30 Mark Letztere
waren ebenſo wie große weiche Tafelbirnen ſehr begehrt
Von Südfrankreich Holland und Oeſterreich wurden große
Mengen meiſt recht guter Aepfel eingeführt die ſchnell Ab
ſatz fanden Aus unſerer Gegend befinden ſich viele Händler
im Ausland um Aufkäufe zu machen da unſere heimiſche
Ernte in Aepfeln den Bedarf bei weitem nicht zu decken
vermag

Nebra 2 Nov Die hieſige Apotheke iſt an den
Apotheker Stolze aus Ringleben verkauft

Wippra 1 Nov Zum Bürgermeiſter unſerer
St ad t wurde der längere Zeit bei der Stadtverwaltung
Jlmenau beſchäftigte Dr Griepentrog gewählt

Preytſch Elbe 3 Nov Jn der Stadtverordneten
ſäütz un g vom 1 November wurde die ſeit dem Ableben unſeres
alten Bürgermeiſters verwaiſte Stelle durch Wahl des Bürger
meiſters Scheel aus Soldau neubeſetzt Dieſer iſt noch ledig Das
Gehalt beträgt 3000 Mark einſchließlich 200 Mark hnungsgeld

Molmeck 1 Nov Ei n ſch wer e kg un ge Der
Arbeiter Karl Graul z Zt in Cleve in Haft wird in
nächſter Zeit wegen verſchiedener Delikte vor der Kgl Straf
kammer in Eisleben zu verantworten haben Er iſt vor län
gerer Zeit mit ſeinem Komplizen dem Arbeiter Friedrich
Baar die beide von Halle a d Saale nach dem Amtsgericht
Hettſtedt transportiert waren auf der Rückfahrt in Sanders
leben ſeinen Transporteuren entwichen Graul wurde nach
Erlaſſung eines Steckbriefes vor kurzem in Weſtfalen ver
haftet dagegen erfreut ſich Baar noch der Freiheit

w Aſchersleben 2 Nov Beſuch eines Zeppe
lin Zwecks photographiſcher Aufnahme hieſiger
Fabriketabliſſements Vogelſchau Aufnahme der Maſchinen
bauA beſucht uns in den nächſten Tagen ein Zeppelin
Luftſchiff Vor einiger Zeit wurde die r ars zu einer

Schadenfeuer Jn früher

Landung gegeben Dieſe herbeizuführen hat er Magi
ſtrat mit der Deutſchen Luftſchiffahrts in Verbindung
geſetzt Es wurde ihm mitgeteilt daß eine Landung nur
dann erfolgen kann wenn ſich eine genügende Anzahl von
Paſſagieren findet Der Preis der Fahrt die von hier nach
Leipzig bezw von Leipzig nach hier geht beträgt für die
Perſon 150 Mark Falls genügend Teilnehmer zeichnen
findet eine Zwiſchenfahrt von hier über den Vorharz nach
Quedlinburg ſtatt die für die Perſon 100 Mark koſtet Der
Magiſtrat bittet nun diejenigen die ſich an einer Fahrt be
teiligen wollen ihre Meldung umgehend im Stadtſekretariat
zu bewirken Da die Fahrten einen außerordentlichen Ge
nuß bieten kann wohl mit einer zahlreichen Zeichnung ge
er werden und ſo auch mit einer Landung in Aſchers
eben

Magdeburg 2 Nov Präparandenanſtalt
Wie verklautet beſteht die Abſicht die königl Präparanden
anſtalt in Waſſerleben zu verlegen Es ſoll Ausſicht von
handen ſein daß ſie nach Magdeburg kommt

Nordhauſen 2 Nov Drei Millionen Kilometer
auf der Bahn gefahren Mit dem geſtrigen Tage iſt derin der Ludwigſtraße wohnende Eiſenbahn Zugführer Kegel vierzig
Jahre im Fahrdienſt der Eiſenbahn tätig und hat während dieſer
Zeit mehr als 3 000 000 Kilometer auf der Eiſenbahn zurückgelegt

e 3 000 000 Kilometer würden zu 75 Reiſen um die Welt aus
reichen

P Ermsleben Harz 4 Nov Auszeichnung rlangjährige treue ne auf der Bonne erhielt der vörehe
Louis Elbe das Allgemeine Ehrenzeichen in Silber und
Futterknecht Ferd Moſebach dasſelbe in Bronze Außerdem
wurden ſie von ihrem Arbeitgeber mit einem anſehnlichen Geld
geſchenk bedacht

E Ermsleben Harz 4 Nov Verkauf Die bekannte
Hundertmorgenmühle ging in den Beſitz des hieſigen Stadtkaſſen

rendanten Müller über
IJrlfeld 4 Nov Aufſehen erregt hier das Ver

ſchwinden des Fürſtl Wergeroder Kaſſenrendanten Voß Als die
ſürſtl Waldarbeiter ausgelohnt werden ſollten wartete man ver
geblich auf ihn und erfuhr daß er nach Gotha habe reiſen wollen
um an nächſten Tage zurück zu ſein Rendant Voß iſt nicht in
Gotha angekommen wie die Recherchen ergeben haben Sämtliche
Kaſſenſchlüſſel hat er miegenommen ſo daß man gezwungen war
die Geldſchränke zum Zwecke einer ſofortigen Reviſion ansubobron
Räheres über die vermutlichen Gründe der plötzli Abreiſe und
über den Beſtand der Kaſſe iſt noch nicht bekannt geworden

Staßfurt 2 Nov Die Baugen e beabſichtigt zur Linderung der hier herrſchenden Wohnungs
not mit Beginn der Bauſaiſon die Erbauung von ca 60
Wohnhäuſern Die Ausarbeitung der Baupläne iſt bereits
vollendet Es ſind vorwiegend Zweifamilienhäuſer in Aus

cht genommen Die Gartenſtadt wird ſich hinter dem alten
Friedhof der in einen öffentlichen Park umgewandelt werden
ſoll erheben

H Reukirchen 4 November Blutige Schlägerei
Bei der Kirmesfeier am Sonntag kam es hier zu einer großen
Schlägerei bei der auch das Meſſer eine Rolle ſpielte Einer der
Beteiligten wurde dabei am Bein verletzt er mußte ſich in ärztliche
Behandlung begeben
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mber Großkühnau Herzgl Gartenverwaltung achmr im Katzmannſchen Salwoie Lanbſgenenade
Roßlau Herzogl Rpernerwg tung vorm 10 Uhr im Gaſt

hof Zum gold Löwen aubſtreuverpachtung
Niemberg bei Halle Nachm 2 Abe im Bahnhofsre aufgut

Verdingung der Lieferung und Anfuhr der erfor chen
Straßenbaumaterialien zur Unterhaltung der Kreis
chau z des Saalkreiſes für 1914 durch das Landesbau
amt Hallev renher Liebenwerda großer Pferde Rindvieh und
SchweinemarktNaumburg vorm 9 Uhr im Hofe Bahnhofſtr 36 großeandwirtſch Maſchinen uſw Verſteigerung durch Setoar

Bartholomäus beeid öff a Verſteigerer
Ledien b Prettin vorm 102 Uhr im früher Andreas

Rikolausſchen Gute gr Vieh u Jnventarauktion ſowie
nach der Auktion im Cariusſchen Gaſthofe Verkauf des
Stammhofes mit dazu gehörigen Grundſtücken

Braunsdorf b Wittenberg nachm 1 Uhr Verkauf des Hart
mannſchen Gaſthofes an Ort und Stelle ſowie mit
13 Morgen gſhliedendemn Park Bauſtellen und Wieſen
im ganzen oder getrennt

10 November Mockrehng b Torgau vorm 922 Uhr im
Thäleſchen Gaſthofe Verdingung der Lieferung und An
fuhr der zur Unterhaltung mehrerer Kreischauſſeen pro
1914/15 erforderlichen Straßenbaumaterialien durch den
Kreischauſſee Kommiſſar in Torgau

10 u 11 Rovember Deſſau Kram und Viehmarkti1 Roveniber Waldſchloßchen b Bedwitz nin 2 ühr Ver
dingung der Lieferung und Anfuhr der zur Unterbaltungmehrerer greiechauſeen pro 1914/15 erforderlichen
Straßenbaumaterialien durch den Kreischauſſee Kommiſſar
Torgau

Unterröblingen a vm 10 8 Uhr auf dem W Herrmannſchen Sute gr Die rrd Jnventar Auktion ſowie Ver
kauf von Futtervorräten

Memleben vm 1015 Uhr im Heinzeſchen Gaſthof gr Nutz
und Brennholzverkauf Eiche Buche Ahorn und Lindedurch die Hherſorſterel der Landesſchule Pforta

Lauchſtedt Amtsgericht Zimmer 8 vm 10 Uhr Verſteige
genße einas e in Grrüarsfenperfwe ſteige
euchern Amtsgericht Zimmer 1 vm 11 r Vern des Hausgrundſtückes in Trebnitz Häuslerſtelle

Nr 32Naumburg Amtsgericht Zimmer 25 vm 928 Uhr Zwangs
verſteigerung des Wohnhauſes mit Hofraum und Haus
garten in Naumburg Kanonierſtr 55Weißenfels Amtsgericht Zimmer 30 um 10 Uhr ge
verſteigerung des Wohnhanſes in Weißenfels Müllner
ſtraße 5

Holle Amtsgericht Zimmer 45 vm 10 Uhr Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtückes in Halle Georgſtr 3

Prettin Amtsgericht Zimmer 1 vm 11 Uhr Zwangsver
ſtei erung der Gaſthofsbeſiszung in Annaburg Mühlen
ſtraße 16

Saille im Kunſtſalon von Tauſch u Groſſe Gr Ulrichſtr 38
gr Gemälde Auktion

Sitzenrode Kgl Oberförſterei KiefernGrubenholzverkauf
Kaltennordheim Kram und Schweinemarkt
Mansfeld Kram und Viehmarkt

4 Dezember Quedlinburg Amtsgericht Zimmer 16 vorm
10 Uhr Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in
Thale Roßtrappenſtr 98 mit Hofraum und Hausgarten

Oberweißbach Amtsgericht um 2 Uhr im Sauerbreyſchen
Gaſthofe in Alsbach Zwangsverſteigerung des Wohn
hauſes Nr 25 mit Nebengebäuden

Weißenfels T t ger in Zim 18 vm 10 Uhr Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtückes in Weißenfels Prome

nade 13

Kunſt und Willenſchaß
Hochſchulnachrichtfen

Einer der hervorragendſten Naturforſcher der Gegenwart Pro
feſſor Dr med et phil Max Verworn der Bonner Phyſiologe
vollendet am Dienstag den 4 November ſein 50 Lebensjahr
Verworn hat vom Häckelſchen Monismus ausgehend beſonders
auf biologiſchem Gebiet Grundlegendes geſchaffen Herr Dr
Stickel hat ſich für Geburtskunde und Gynäkologie an der Ber
liner Univerſität habilitiert Dr Jng Martin Gſell aus
Metz iſt als Privatdozent für Statik der Hochbaukonſtruktionen
in der Abteilung für Architektur der Techniſchen Hochſchule zu
Karlsruhe zugelaſſen worden Die theologiſche Fakultät der
Univerſität Leipzig ernannte den Pfarrer und Leiter des wendiſchen
Seminars in Gröditz bei Bautzen Ernſt Oswald Mroſack ehren
halber zum Lizentiaten der Theologie Mroſack iſt 1845 in Groß
ſärchen Kreis Hoyerswerda geboren wurde Mitglied des Pre
digerſeminars in Wittenberg dann Pfarrer in Collm und ſpäter
in Malſchwitz Seit 1898 iſt er der Leiter des wendiſchen Seminars
in Gröditz

Die mediziniſche Fakultät der Univerfität Marburg hat
dem Bürgermeiſter Dr jur Schroeder in Hamburg die Würde
eines Ehrendoktors verliehen

Konſulatsaſſeſſoren zu Studienzwecken im Königreich Sachſen
Aus Dresden 4 November wird gemeldet Auf Veranlaſſung
des Auswärtigen Amtes in Berlin weilen ſeit drei Tagen eine An
zahl Konſulatsaſſeſſoren in Sachſen um die induſtriellen Verhält
niſſe des Königreichs zu ſtudieren

Fund zweier unbekannter Gedichte von Rückert Bei Sichtung
der Bibliothek des Grafen Ortenberg auf Schloß Tannbuch in
Oberfranken wurden zwei bisher undekannte Gedichte von Fried
rüch Rückert gefunden Sie ſind in einem Studienalmanach
Freundſchaftsbuch des Studioſen Hermann v Wrede Ober

lauringen enthalten Sie betiteln ſich Dem Freunde und
Herbſtblüte und ſind Würzburg 1809 datiert

Theater und Muſik
Generalintendant von Ledebour

Schwerin 4 Nov Jn der vergangenen Nacht iſt der General
intendant des Großherzogl Hoftheaters Freiherr v Ledebur
im Alter von 75 Jahren geſtorben Der Verſtorbene war früher
an den Theatern in Leipzig und Riga tätig und wurde im
Jahre 1883 durch den verſtorbenen Großherzog Friedrich Franz II

r r tn r ernannt Jm Jahre 1894tourde er durch das Prädikat Exzellenz ausgezeichnet v Ledebwar der Senior der deutſchen Bühnenleiter 9 mr

Bühnenchronſk
Milliardäre das amerfjkaniſche Dollarſpiel des Fran

zoſen Marcel Gerbidon das auch nach dem großen Pariſer
Erfolge am Frankfurter Stadttheater ſehr gefiel und am 6 Nov
am Bremer Schauſpielhaus in Szene geht iſt bereits von vielen
Bühnen erworben worden Nach Bremen wird das Stück zuerſt
vom Hoftheater in Gera geſpielt werden

Ueber die angebliche Gründung eines neuen Theaters in
Wien wird der B berichtet Jn Wien wird wieder ein
neues Theaterprojekt betrieben das A t auf Zuſtandekommen
hat denn es erfreut ſich der Protektion der Frau Katharina
Schratt der bekannten früheren er derenEinfluß bis in die allerhöchſten Kreiſe reicht Das Theater ſoll im
ringe Wiener Vorort Hietzing gebaut werden und als Gaſt
ſpielthegater geführt werden Man rechnet damit daß die
anirug in Wien ſtattfindenden Berliner Enſemblegaſtſwiele ihm unterbreitete Geſuch und die erbetene Unterſtützung im Be

e 2Reinhardts Harnowskys Meinhards und Bernauers an dieſer
Bühne eine Stätte finden werden An der Gründung des Theaters
iſt auch die Organiſation der Schauſpieler der Oeſterreichiſche
Bühnenverein intereſſiert Jn abſehbarer Zeit ſoll das Theater
vom Bühnenverein nach dem Muſter der deutſchen Genoſſenſchafts
bühnen in eigene Regie übernommen werden

r

Vermiſchtes
Staatsanwalt König wieder entwichen

Der Staatsanwalt König über deſſen Streiche ſchon wieder
holt berichtet wurde iſt aus der Charité entwichen Der
Entſprungene iſt ein 33 Jahre alter Arbeiter Robert Lange
der geraume Zeit an der Spitze einer aus vier Köpfen beſtehenden
Kollidiebesbande ſtand Nach langen Beobachtungen war es end
lich Mitte Januar d J gelungen die gefährlichen Spezialiſten
hinter Schloß und Riegel zu bringen

Als nun Lange der B Z am Mittag zufolge mit ſeinen
Spießgeſellen zum Verhör vorgeführt werden ſollte wandte er ſich
als er kaum ſeine Einzelzelle des Unterſuchungsgefängniſſes ver
laſſen hatte dreiſt an einen Oberaufſeher der gerade des Weges
kam ſtellie ſich ihm als Staats anwalt König vor
und erklärte ihm daß er vom Oberſtaatsanwalt den Auftrag habe
den Durchſtechereien im Unterſuchungsgefängnis endlich ein
Ende zu machen Er betonte dabei daß die Sache ganz ge
heim gehalten werden müſſe ging in das Zimmer eines
Staatsanwaltes hinein holte daraus ein Aktenſtück hervor über
gab es dem Oberaufſeher und wies ihn an auf ihn zu warten bis
er von einer kurzen Beſprechung mit dem Oberſtaatsanwalt zurück
komme Der Oberaufſeher wartete umſonſt Der verſchlagene Dieb
verließ das Gefängnis rief aus der nächſten Kneipe die Kriminal
polizei an bedankte ſich bei den Beamten die ihn feſtgenommen
hatten für die freundliche Aufnahme und teilte ihnen mit daß er
ſich ſelbſt entlaſſen habe und nunmehr die Reiſe nach Kiel von
der er ihnen bereits geſprochen habe antreten werde Der Ent
wichene kam aber zu dieſer Reiſe doch nicht Er wurde wieder
ergriffen als er im Begriffe ſtand ſeine Wohnung die er auf
geſucht hatte in der Kleidung ſeiner Frau zu verlaſſen während
dieſe ſeinen Anzug angelegt hatte um ſich bei einer etwaigen
Ueberraſchung an ſeiner Stelle feſtnehmen zu laſſen Zu einem
zweiten Fluchtverſuch hatte ſich der Verbrecher im Polizeigewahr
ſam aus den in Streifen geſchnittenen Bettüchern und den abge
ſchnittenen Matratzenbändern eine Strickleiter zurechtgemacht Er
hoffte ſie auf einem Rundgang zur Ermittelung ſeiner Hehler in
einem geeigneten Augenblick benutzen zu können und hatte ſie ſich
zu dieſem Zwecke unter der Kleidung um den Leib gebunden Der
Leibesumfang war aber dadurch ſo ſtark geworden daß er Ver
dacht erregte So wurde die verborgene Leiter ſofort entdeckt und
der Plan von vornherein vereitelt Jm Unterſuchungsgefängnis
wurde Lange nun geiſteskrank Anfangs Oktober kam er zur
Beobachtung nach der Charite Montag morgen in früher Stunde
gelang es ihm aus der Anſtalt in deren Kleidung zuent weichen Bisher iſt er noch nicht wieder ermittelt

Ein Denkmal für die Breslauer Studenten von 1813/15 Aus
Breslau 4 November wird gemeldet Die Breslauer Hoch
ſchul Rundſchau enthält einen Aufruf an die deutſchen Studenten
zur Errichtung eines Denkmals zu Ehren der Breslauer Studenten
1813/15 die in der großen Volkserhebung vor 100 Jahren eine her
vorragende Rolle geſpielt haben Der Aufruf hofft daß alle Son
derbeſtrebungen bei dieſem gemeinſamen Werk der deutſchen Stu
dentenſchaft verſtummen werden Der Aufruf trägt 38 Unter
ſchriften von Breslauer und auswärtigen Profeſſoren Das Denk
mal ſoll in Breslau ſtehen wo Steffens zum Freiheitskampfe auf
rief und die Werbeſtuben die freiwilligen Jäger Lützows lockten

Eine Wohltäterin Aus Frankfurt a 4 November
wird gemeldet Die als Wohltäterin bekannte Frau Buiſſon hat
dem evangeliſch lutheriſchen Almoſenkaſten 350 000 Mark zugunſten
armer Blinder vermacht

Schwerer Unfall durch eine ungeſicherte Hutnadel Auf dem
Hauptbahnhof in Hamburg iſt ein Berliner der gerade die
Rückreiſe nach der Reichshauptſtadt antreten wollte durch eine
fahrläſſige Dame ſchwer zu Schaden gekommen Als er ſich vow
Schalter umwandte geriet er mit dem Auge in die Hutnadel einer
neben ihm ſtehenden Dame Die Leichtſinnige machte ſich aus
dem Staube ſo daß man ſie nicht zur Rechenſchaft ziehen kann
Dem Unglücklichen iſt das Seh vermögen auf dem rechten
Auge für immer verloren

Auf hoher See hat nach einem Funkſpruch vom
Jmperator der Hapag Dampfer Barcelona die Mann

ſchaft des engliſchen Schoners Gypſum Emperor gerettet
t

Svort M achrichten
Pferdeſport

Rennen zu Berlin Straußberg 4 November 1913
J Rennen 1 Vinzi Raſtenberger 2 Cloe Torke

3 Nordbahn Olejinik Toto Sieg 38 Pl 15 16 13 10 Ferner
Columbus Freimut Norda Pracht Fiskaliſche Haſta ParoleII Rennen 1 Oranier Davies 2 Taftjoy Torke
3 Sant Pedro Toto Sieg 76 Pl 16 20 12 10 Ferner
Bürgermeiſter Fortunio Fromme Helene Trumpf Aß Maganzo I
Mildret Faltenfex

III Rennen 1 Burgunder Lt v Moßner 2 Mansfeld
Prinz Bentheim 3 Sturmwind Hr Purgold Toto Sieg 42

Pl 19 33 19 Ferner Red Clover Allgeſchwind Schmuggler
IV Rennen Quo Vadis Fritzſche 2 Hinduprinz Roſak

3 Reſſy Drewanz Toto Sieg 22 Pl 14 23 45 10 Ferner
Goldwährung Picador Armade Sillabe Mona Liſa Seetang

V Rennen 1 Galbally Prinz Bentheim 2 Flirtation
Hr Brefeld 3 Reine du Jour Hr Dodel Toto Sieg 46

Pl 14 12 13 10 Ferner Mark Camp Lantry Tenaqua Sherry
obler Moos Trooper

VI Rennen 1 Hammerſchlag Hewey 2 Quodlibet
Edler 3 Trafoi Naſh Toto Sieg 143 Pl 36 18 38 10

Ferner Vendetta Block Delila Jmmo Sankt Theobald Paducah
Tennis

Weltmeiſterſchaften im Tennis Aus Stockholm 2 Nov
meldet der Draht Heute haben in Anweſenheit des Kronprinz
regenten der Kronprinzeſſin des Herzogs von Södermanland und
anderer hoher Perſönlichkeiten die Kämpfe um die internatio
nale Weltmeiſterſchaft im Tennis auf Plätzen in ge
ſchloſſenen Räumen ihren Anfang genommen Alle gemeldeten
Nationen ſind erſchienen Von den deutſchen Teilnehmern fehlt
Frl Rinck die einer plötzlichen Erkrankung halber die Reiſe
nach Stockholm aufgeben mußte Jm Einzelſpiel ſchlägt
5 Kleinſchroth München den Dänen Rovpſing der zurück
gezogen hatte Der Auſtralier Wildinag ſchlägt den Schweden
Wennergren mit 0 6 3 8 6 Der Franzoſe Germot ſchlägt
den Schweden Nylen mit 6 6 0 6 1 6 4 Der Weltmeiſter
Wildins ſchlägt in der 2 Runde den Deutſchen Klein
ſchroth mit 6 6 4 11 9 Der Deutſche Bergmann
Dresden ſchlägt den Schweden Möller mit 6,6 0 4 6 1

Die franzöſiſche Beteiligung an den olympiſchen Spielen in

Berlin Aus Paris 4 November wird berichtet Miniſter
präſident Farthou empfing den Hauptausſchuß der franzöſiſchen
Sportvereinigung und den Vorſtand der olympiſchen Spiele Frank
reichs in deren Namen Graf Clary den Beiſtand der franzöſiſchen
Regiexung für die Teilnahme an den im Jahre 1916 in Berlin
ſtattfindenden olympiſchen Spielen erbat Barthon verſprach das

trage von 100 000 Fr vor dem Parlament wohlwolkend vertreten

zu wollen

Luftſchiffahrt

Zu der Notlandung des Militärluftſchiffes wird
noch bekannt Das am Sonnabend morgen in Bitterfeld et
geſtiegene Luftſchiff P L 16 iſt kurz nach 10 Uhr i
Hamburg erſchienen Es führte mehrere Schleifen be
der Stadt und dem Flugplatze Fuhlsbüttel aus ohne
landen Trotz des ſtarken Nebels iſt das Luftſchiff n a
der Oſtſee weiter gefahren Nachmittags ge5 Uhr iſt es wegen ſtarker vertikaler Böen bei Reuſtreit
unbeſchädigt gelandet Die Ballonhülle wurde durch dir
Reißvorrichtung entleert Das Luftſchiff wurde mit ver
Bahn nach Bitterfeld zurücktransportiert ein gutes Zeichen
für das Syſtem Parſeval und ſeine praktiſche Verwendung

Verhaftung von Jnſaſſen eines Luftballons Der am
Sonntag in Jnnsbruck aufgeſtiegene Freiballon Zeppelin
überquerte die Zentral Alpen und landete in Gmünd
Kärnten glatt Die Jnſaſſen wurden aber von Gendarmen

feſtgenommen weil ſie angeblich in verbotenen Zonen
photographiert hatten Erſt nach mehrſtündigen Verhand
lungen gelang es den Bemühungen des Bezirkshauptmanns
ihre Freilaſſung zu erwirken

Fernflug Paris Kairo Aus Arad 4 November wird ge
meldet Der Flieger Daucourt der auf dem Fluge Paris
im begriffen iſt iſt heute früh 9 Uhr in der Richtung auf Devan
abgeflogen

hatte Depeſchen
vordamerika wird paziſtzieren

Waſhington 4 November
Amtlich wird gemeldet daß die in Mexiko anweſenden

Vertreter faſt aller europäiſchen Regierungen ſich ausdeüg
lich damit einverſtanden erklärt hätten daß den Vereinigten
Staaten die Wiederherſtellung geordneter Zuſtände ir
Mexiko überlaſſen werde

Der verbotene Amundſen Vortrag

Schleswig 4 November
Jn Sachen des geplant geweſenen Vortrages des Polar

forſchers Amundſen wird amtlich beſtätigt daß auf Grund
der Beſtimmung des S 12 des Reichsvereinsgeſetzes der nor
wegiſche Vortrag des großen Norwegers wegen der Ver
wandtſchaft der norwegiſchen und däniſchen Sprache tatſäch
lich verboten worden und dieſes Verbot auch aufrecht erhalten
worden iſt Ein Vortrag des Forſchers in deutſcher Sprache
ſei dagegen in keiner Weiſe beanſtandet worden

Rücktrittsabſicht des franzöſiſchen Botſchafters in Berlin

Berlin 4 November
Wie die T erfährt wird der franzöſiſche Botſchafter

Jules Cambon am 1 Januar 1914 von ſeinem Berliner
Poſten zurücktreten Sein Nachfolger iſt noch nicht bekannt

Sie wollen Homerule nicht

Belfaſt 4 November
Jn einer Verſammlung von mehr als 6000 Geſchäfts

leuten wurde einſtimmig eine Entſchließung gefaßt die be
ſagt daß alle Anweſenden den bloßen Verſuch einer An
wendung von Homerule mit völliger Steuerverweigerung
beantworten würden

Ein Proteftſtreik
Prag 4 November

Die große Mehrheit der Hörer an der Kunſtakademie
hat als Proteſt gegen die Berufung des Profeſſors Bauer an
die Wiener Kunſthochſchule einen Streik begonnen und iſt
bemüht auch die Studierenden der anderen Fakultäten zu
Teilnahme am Streike zu bewegen

Franz Koſſuth ſchwer krank
Budapeſt 4 November

Der 72jährige Führer der Oppoſition Franz Koſſuth
liegt ſo ſchwer krank danieder daß an ſeinem Aufkommen ge
zweifelt wird

Kohlenarbeiterſtreik in Belgien

Brüſſel 4 November
Jn allen Schächten der Kohlenbergwerke von Flénu im

Bergwerksgebiet Mons iſt ein Streik ausgebrochen veran
laßt durch die von den Verwaltungen bekanntgemachte Her
abſetzung der Löhne um zehn Prozent für Arbeiter
und 25 Centimes für die Heuer Bisher ſind 1800 Bergleute
ausſtändig

Briefkaßten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
A W Naumburg Wir raten Jhnen zu einem Geſuch um Ge

währung der Veteranenbeihilfe an die Regierung um ſo mehr als
u E die Jhnen vom Kaiſer gegebene jederzeit widerrufliche
Gnadenunterſtützung keine Jnvalidenpenſion aus Reichs
mitteln iſt

M W 100 Da die Reformrealgymngaſien ſich erſt in der Ent
wickelung befinden empfiehlt es ſich ehe Sie Jhren Herrn Sohn
auf dasſelbe bringen zunächſt mit dem Leiter der Anſtalt genau
Rückſprache über die von Jhnen angegebenen Punkte zu nehmen
denn inwieweit bei einem Univerſitätsſtudium für den Reform
realgymnaſialabiturienten Schwierigkeiten entſtehen würden ent
zieht ſich unſerer Beurteilung

O T Querfurt Der Direktor des neuen Provinzialmuſeums
zu Halle a Herr Dr Hahne dürfte ſich für Jhre Münzen intereſ
ſieren Jm übrigen werden ſich auf ein Jnſerat jedenfalls mehrere
Kaufluſtige melden

von eVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dy
für den örtlichen Teil für ne ten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
BVaer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

erlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
inſchließlich Aytferbaltungsblatt
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Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark
7

Handel Gewerbe u Verkehr
Berlimer Börse

Crelephonſseber Beriehbt der Saale
3 Uhr 10 Minuten Kredit 197,75 Disconto 181,50 Deutsche

n 248,75 Türkenlose 160 Lombarden 21,12 Canada 22412
ar anutte 148 Bochumer Guss 203 Gelsenkirchen 169,75 Har
rer 171,55 Deutsch Luxemburg 134 Phönix 246,75 A G

5 flamburger Paketfahrt 134 87 Nordd Lloyd 116,87 Grosse
Berliner Strassenbahn 154,75 Hansa 264,50 Tendenz Matt

Am Kassamarkt notierten höher Dortmunder Unions
prauerei 4 Alexanderwerk 2 Gevelsberger Herd 4 Rositzer
Zucker 2 Nordd Steingut 25 Sorauer Weberei 3,25 Stöhr
Kammgarn 3 Renner Gerbstoff 4 Grünau chem Fabr 2 Wegelin

Hübner 4,50 Merkur Wolle 2 niedriger Ak Ges für
Verkehrswesen 2 Deutsche Erdöl Ges 3 Hilsebein Brauerei 2
Spandauer Bergbrauerei 2,50 Varziner Papierfabrik 3,50 Busch
Waggon 2 Daimler Motoren 5 Egestorftf Masch 4,50 Enzinger
Filter 3 Kappel Masch 2,25 Kirchner Co 12 Kvffhäuserhütte
75 Loewe Co 4 Haller Metall 2 Schlossfabrik Schulte S

Vogtländer Masch 6,50 Weser A G 2 Köhlmann Stärke 4,50
Delmenhorst Linoleum 4,50 Deutsche Gasglühlicht 2,50 Deutsche
Spiegelglas 4,50 Deutsche Waffenfabrik 5 Elsbach Co 2,50
Karl Lindström 5 Kahla Porz 2,50 Rauchwaren Walter 6,75
Sturm Falzziegel 3,25 Zimmermann Piano 4 Akkumulatoren
fabrik 4 Lindener Weberei 4,25 Ver Glanzstotfi Fabr 2,50
Albert chem Fabr 5 Badische Anilinfabrik 2,75 Höchster Farben
8 Riedel 4 Anhalter Kohlen 2,75 Caroline 6 Concordia Berg
bau 5 Thale St Pr 3,40 Ilse Bergbau 4 Rhein Nassau 4,25
Rositzer Braunkohlen 4 Wanderer Werke 6,50 C Lorenz 4
Pisenwerk Meyer 7 Schimmel Masch 2 Gr Strassenbahn 2
Kanada 3,70 Hansa 6,40 Hamb Südam 2,20 Naphtha S 50
Bochum Gussstahl 2,70 Hohenlohe 2 Orenstein Koppel 90
Fdison 2,50 Siemens Halske 2,50

Zum Kurszettel Bearlin 4 Novor Badische Stagtsaleihe 08/09 unk 18 96 40 B 40 Baeyrisohe J 97,90 G
40 Bayrizohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97,90 G Sehwarz
barg Sondershanson 31 Württemb Staats Anjeine 81 83
82 50G 3 h Kamernner Eisenbahn Anteilo 31 öf Deutsob
Ostatrikanisehe Sahuldversohr gar 87,90 G 40 Cottbuser Stadt
Anleſhe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1909 un I 96 206
3 Dessauer Stadt Anleihe 1896 405 Dässeſdorfor Stadt
Anleibe 1900 97 08 09 94,80 b 49 Jenaer Stadit Anl 1900

Jenaer Stadt Anl 1902 42 Nordhäuser Stadt Anleibe
1908 unkv 19190 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1918 4 Thorner Stadt An 1909 an 19 prozHessisohe Komm Obl L XII 96,80 G 31 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 4 Dentasohe Solvay
Werke 99,50 G Elbertelder Farben nuk 1917 10 ,250 Peltan
v Guilleaume Lahmeyer 06 99 67rutten 364 0066 67 00bB Vereinigte Lausitaer Glas
Loncdonor Börse vom 4 Nov Es notferton

I2 16 Rio Tinto 74,00 Geduld 03 Goldelds 210 Steel com 57 12
8teei prefs Rand Mines 87 Apagonda 7 Bastrand 2
ODhartered i Aurora West 0,43 Oinderella Oons 0,25 Fohannes
burg Goldüeolds 12 Van Ryn 31 Albus Gonerais 50 Ranad

Engl Konsaols

0,50 A Görz Co Modderfontain i1,25

Per Kali Kuxenmarkr
Berlin den 4 Novemboer

Voerk Vorkz adorahal 7750 8000 Hapetedt 2000 2100
Berge 4400 4600 Johannashaü 9000 3200
Burbaoh a tus Aktion 82Battlar 52 e 9355 e r i o e e 3 Jee ALEIIIE 7 gers U o 08rtan 4300 4600 Mariag iel 1250 w b
e 625 700 Max 2600 2700ehe 1200 Neusoiietsät 250 2625diente 1300 1576 Negstaseturt 10700 11700
Sdntberena e be gegen T i256

7 e 7 7e Sberberg 50 4490 Ronnerberg
Heihf 1175 1225 Rothenbe 2275 2350Heig,wuhle 775 20Saledetturth a05 3109el gonroda es o TonnenHorn 3540 Walter 1050 leHort 800 WüilbeimineHohente e non z ne mal n 7000 8200
dugo 7800 8000 i e m 1e800

c 232Vom Kalisyndikat
In der Gesellschafterversammlun isvndiric l g des Kalisyndikats veleſen der Vorstand über den Absatz wie folgt Trotz der

re e en und wirtschaftlichen Depression welche im Frühjahr
hengente besonders auf den osteuropäischen Märkten
auch in 5 und der allgemeinen grossen Geldknappheit die sich
von eutschland besonders aber in den Vereinigten Staaten
nein e damerika fühlbar machte musste doch täglich die

fähiet rung zahlreicher Aufträge wegen nicht genügender Krecit
i eit der Besteller zurückgewiesen werden ist in den
des v neun Monaten dieses Jahres gegen den gleichen Zeitraum
erzieſ re ein Wertmehrabsatz von rund 10 Millionen Mark
46 We re Dieser Mehrabsatz genügt leider nicht um die
Beten Zu Pefriedigen welche seit dem I Januar d J neue
spric ne und Zuschlagsquoten erhalten haben denn die An
dis Tng ſeser Werke am Absatz des Kalisvndiſats belaufen sich

September auf etwa II Millionen Mark
markert t ist das Geschäft in den hochprozentigen Kali
den v en die grossen Mengen Melassesalze beeinflüsst wor
ſesem che infolge der guten Rübenernte des Jahres 1912 in

auf ar ahre am Markte waren Sind doch beispielsweise allein
Stelle n italienischen Markte etwa 40 000 de dieser Ware an
etwa J Chlorkalium und schwefelsaurem Kali im Werte von

Millionen Franks zum Verbrauch gekommen
Acht T auch der Mehrabsatz von 10 Millionen Mark ange
befriedt er geschiiderten ungünstigen Verhältnisse ziffernmässſig
übrig ru erscheint so lässt er doch insofern zu wünschen
Chlork a er in Kalirohsalzen und Kalidüngesalzen nicht aber in
essers und Sultfaten erzielt wurde welche den Kaliwerken
den letzt ewinne bringen Es steht jedoch zu hoffen dass in
ralium en drei Monaten dieses Jahres wenigstens in Chlor

ein Ausgleich erfolgen wird denn es liegen gute Abrufe
vorämorikg len Dinxen aus den Vereinigten Staaten von Nord

Aer ober das voraussichtliche Endresultat des Jahres 1913 ist
u ver e des Kalisvndikats vorläufig noch nicht in der Lage

r iter wurde mitgeteil i i ifür mjtgeteilt dass die Preise und Bedingungengerade r allgemeinen keine Veränderung erfahren solien vie
jedoch hohen Einkaufspreise für Jutesäcke zwingenlangen u Vndikat auch seinerseits höhere Sackpreise 2u Ver
deutschen P Anregung ist vielleicht am Platze dass die
alte Je üngerindustrien gegen eine kleine Entschädigung
Hrtgedeirt m zehtünten übernehmen auf auf diese Weise dem
Kalisyn a darf an neuen Säcken entgegenzutreten Das
Zackpreige et jedenfalls angesichts der unerschwinglichen
alisalze alles aufbieten um seine Abnehmer zu Veranlassen

i s losem Zustande 2u bezielſen
endgülge esellschafterversammlung gab ihre Zustimmung zur

n Auftahme von 16 Werken welche seit der letzten

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Versammlung die am 31 Mai stattfand dem Kalisyndikat bei
getreten sind

Es ist bekannt dass das Kalisyndikat Schritte unternahm
zwecks Stillegung von Werken Diese Bemühungen wie ernst
sie auch gemeint waren haben leider bisher zu keinem Resul
tate führen können und zwar aus einer Reihe von Gründen von
welchen die hauptsächlichsten hier angeführt sein mögen

1 Der gegenwärtige Syndikatsvertrag kann zum 31 Dezbr
1915 gekündigt werden Es ist daher für das Syndikat ausser
ordentlich schwierig wenn nicht unmöglich Stillegungsverpflich
tungen zu übernehmen die naturgemäss weit über 1915 hinaus
gehen müssten

2 Es fehlt bisher eine unbedingt erforderliche Voraussetzung
zur Stillegung neu entstehender Werke nämlich die dass die
Syndikatswerke selbst und besonders auch die Fisci sich auf eine
Reihe von Jahren Verpflichten keine neuen Werke mehr ins
Leben zu rufen

3 Gemäss der von der Regierung angenommenen Resolution
des Reichstages sollen Werke welche nach dem 15 Januar 1913
begonnen sind einer längeren Karenzzeit unterliegen Es be
steht eine grosse Unsicherheit darüber ob eine Kaligesetznovelle
nicht auch für jene Werke eine längere Karenzzeit bringen wird
die durch Stillegung das Abteufen der Schächte unterbrochen
haben Infolgedessen werden nach dieser Richtung hin vom
Kalisyndikat Garantien verlangt die es unmöglich geben kann

4 Es erscheint nicht ausgeschlossen dass in der langen
Reihe von Jahren welche für eine erfolgreiche Stillegungsaktion
in Frage kämen im Auslande Kalibergbau entsteht wenngleich
bisher abbau würdige Kalivorkommen nicht vorhanden sind

5 Manche Verhandlungen scheiterten an den übertriebenen
Forderungen die gestellt wurden und auch daran dass die
Werke die Abteufarbeiten bereits an Schachtbaugesellschaften
vergeben hatten die ihrerseits ebenfalls entschädigt sein wollen

Aus der umfangreichen Debatte stellte der Vorsitzende fest
dass allseitig zunächst Verhandlungen über die Verlängerung
des Kalisyndikats durch Aufgabe der Kündigungsklausel sowie
ein Verzicht der Mitglieder des Syndikats auf die Gründung
neuer Werke oder auf die Beteiligung an solchen ausdrücklich
gewünscht werden Zwecks Beschleunigung dieser Verhand
lungen soll möglichst noch in diesem Monat eine Gesellschafter
versammlung stattfinden Alle Redner stimmten darin überein
dass angesichts der Lage der deutschen Kaliindustrie gegen eine
weitere gesetzliche Belastung dieser Industrie mit aller Schärfe
Protest erhoben werden müsse

Die Gesellschafterversammlung genehmigte die Bilanz so
wie die Gewinn und Verlustrechnung für 1912 und erteilte dem
Aufsichtsrat sowie dem Vorstand Entlastung

Gewerkschaft des Bruckdorſ Nietlebener Bergwerksvereins
in Halle a S Im dritten Vierteljahr 1913 wurden 1 310 307 hl

im Vor viertelſahr 1 350 8728 h Kohlen gefördert und 14 060
14 450 t Briketts 2159 2988 t Grudekok und 2 085 000 2 110 000

Stück Ziegelsteine hergestellt Die Teer verarbeitung stellte sich
auf 10 560 9292 dz Von den Erzeugnissen wurden abgesetzt
1229 434 1 372 400 hl Kohle 13 852 12 194 t Briketts 2121
2807 t Gtudekok und 1 425 650 1 006 050 Stück Ziegelsteine

Der Ueberschuss stellte sich nach Abschluss der Zinsen auf
48 416 62 882 Mk

Akt Ges für Plantagenbetrieb in Zentralamerika in Ham
burg Der Aufsichtsrat beantragt pro 1912/13 16 Proz Divi
dende i V 13 Proz

Kaligewerkschaft Günthershall in Göttingen Im dritten
Vierteljahre 1913 betrug der Reinüberschuss 365 826 340 177
r und in den ersten Dreivierteliahren l 197 050 1 203 260

ark
Wollabfallauktion Gera 3 Nov Heute wurden hier die

Wollabtfall Auktionren des sächsisch thüringischen Industrie
bezirkes eröffnet Der Besuch war aussergewöhnlich stark und
die Kauflust sehr lebhaft besonders für Spinnereiware Die
Preise gingen 5 Proz höher als auf der letzten Auktion

Neueröfinete Konkurse Landwirt Martin Göhring Zill
hausen Kohlengesch Inhaberin Emilie Klara Schilling Chem
nitz Rolladenfabrikant Adolf Dillmann Donaueschingen Bäcker
meister Emil Kellner Dresden Keramische Zentrale für Rhein
land und Westfalen Akt Ges in Essen Essen Fleischermstr
Karl Berger Freiberg Molkereibesitzer Leo Klawitter Aenge
nesch Kaufmann Hermann Müller Heidelberg Fa C Ter
heggen Nachf Hüls Zimmermstr Heinrich Sopha Magdeburg
Neustadt Fa P Jeret Mannheim Händler Karl Stephan
Mannheim Drechslermstr Franz Weiss Neuwied Bäcker Arno
Kurt Hager Plauen Hof und Ziegeleibesitzer Heinrich Pasch
Poggenpohl Gastwirt Emil Schneider Saarburg in Lothr Kim
Johann Kossbiel Stuttgart Fa Karl Sammet u Cie Stuttgart
Maurer Johann Frisch Eichelberg Kaufm Theodor Ahlrichs
Westerstelde Schneidermstr Wendelin Neumaier Welschen
steinach Kaufm Ludwig von Wien Würzburg Kaufm Max
van Wien Würzburg

Waren wnel Produkte
Getrelcde

Berliner Produktenbösrse 4 Novbr Am Frühmarkt
notieren Weizon inländ 179,00 182 00 ab Bahn u frei Auhle
Roggen loco 665,50 156,60 ab Bahn u frei Mühle Hakter
märkischer mecklenburgtseher vomm, preussischer posenseber
und schlesischer feln 174 1689 mittel 160 173 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Mais woisser Natal amerik wixed
164 00 166 06 runder 144 146 frei Wagen Gerstse inländ
Futtergerste mittel und gering 42 150 gute ſ51 00 164 00
russische und Donau leichte 126 192 schwere 138 00 141 00
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterware mittel 63 170 Taubenerbsen 71 195 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 22 00 27 00 Roggenmehi
O und 1 10 21 40 Weizenklaie 10 00 10 50 Roggen
kleie 80 10 30 Lupinen blaus gelbe
Wieken Seradella 11 MMagdeburg 4 Novbr Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl und Sommer schwach gut 76 178 Roggen
inländischer ruhig gut 156 160 Gerste hiesige Cheraller
schwach gut 173 72 teinste aber Notiz Land gut 165 170
ausändische Futtergerste ruhig gut 28 125 Hafer inländ
u e 166 169 mittel 160 65 Mais runder still gut

Hamburg 4 Novbr Getreidemarkt Weizen ruhigostholsteiner und mecklenburger 182 185,560 Roggen ruhig
mecklenbrg u altmärk nouer 155 158 00 russ eit 9 Pud 1015
Aug Gerste ruhig ebdruss cif Nov 102 75 Hater
träge neuer holsteiner und wecklenburger 57 167 Mais
matt amerikanſsch mixed eif per Jan April La Plata
e t neue Ernte Novbr Dez 106 00

Liwverpool 4 Novbr Stetig Roter Vinterwoizen per Dez
6 per Marz 7 Slais rubig Le Plata Derbr 9
dunter amerik Janugre 4 h

Budapest 4 Novbr Woeizen Tendenz sohwaehb per April
11 28 Roggen Tendenz sohwaehk per April 8,91 Hater Tendenz
schwach per April 85 Mais Tendenz rublg per AAai 6 26Antwerpen 4 Nov Doutsoher La Fieeng Kontrakt
per Novbr 22 Dozember 6 I722 Januar 6 12 Febr 10
März 071 Umsata 85000 kg Tendenz Kenm stetig

spiritus
Nordhauson 4 Nov Branntwein 85 Vol Proz für 100

104 105 30 75 60 76 g0 40 Vol Proz tur 100 g 100
106 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Bronnerei
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Magdebarg 4 Novbr Abend Kurse November 52,
Dezember 57 Jan März 70 Mai 90 August I0
Okt Dezbr 9,656 Tendonz etwas oerholt

Hamdurg s Novbr Röubenrohzucker 1 Prod Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per November 62 52 52 MDezember 57 5 9 57Jan März 7 70 9 72Mai i 8 92 I 92 92 l eAueunst 10 12 10 12 10 t2Okt Der 67 85 85matt ruhig ruhig

Kanßeoe
Hamburg 4 Novbr Godo averago santos

vorm nachmittags abends
per Dezember 65 55 G 6565 75 G 55 25 G

März 50756 56 75 66 50Mai B700 G 5790 56 765 GSeptember 57 75 G 57 75 G 57 50 G
stetig behpt schleppend

Havre 4 Novbr Kaffee good average Santos per Derz
69 26 per März 69 50 per Mai 70 00 Sept 70 25 Stoetig

Rio de Janeiro 4 Novbr Kaffee Zutuhren 265900 Sack in
Rio 699000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärkkoe
Magdeburg 4 Novbr Prima Kartoffelstärke und Mohl

tor 100 kg 19 00 19 60 Ruhig
Vett waren und Oele

Köln 4 Novbr Roböl per loko 70 00 per Mai
Hamburg 4 Nov Stadtschmalz 64,00 amertkan Steam

54 Ohamberiain 56
Chemssche Produlkte

Hamburg 4 Nov Chilisalpeter per loko 95
März 10 25 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz matt

Wolle
Baumwolle Upl loko middl 69,75

Liverpool 4 Nov Aegypt Baumwolle per Novbr t0 03
Liverpool 4 Novbr Baumwolle Umsatz 8 0900 Ballon

import 68 000 Ballen davon amerik Lieterg 68 090 Ballen
Alexandria 4 Novbr Aegyptische Baumwolle per Nov

19 18 Jan 18 25 März 19 31
Metalle

on don 1 Novbr Chili Kaptfer stetig 71 3 Mon 70,
zinn Straits stetig 1821, 3 Mon 183 Blei span s etig 2605
engl 21 2Zink gew Marke stetig 20 epez Marke 215,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Febr

Bremen 4 Novbr

New Vorla 4 II 3 II 4 t 83 IIWeizen p Dez 95 Roggen loko 65 651lx Mai 971 Sehmalz p Nov 1o,47 10,62Mais loko 2 so an o s62 10,75Mebl Spring el 3,80 8,60 New Vork
Chieago Petroleum in Casess 1I,26 2dWeizen p Der 847 86 do in Stard Whlte 8,75 8,75

Mai ges 90 do in Crod Balanc 200 200
Aais p Dez 69 697 Kaffee loko S oMail 70 7o0s p Novemder 10,065Hafer p Dez 372 377 Jaenusr 2 10,88v p Mai 41 41

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika LinleBureau in Halle Georg Schutze Bernburgerstr 32

Nordamerika Belgia 30 Okt in Boston Bosnia nach Balfr
more 30 Okt Cuxhaven passiert Calabria von Savannah
30 Okt Lizard passjert Moltke 30 Okt von Neapel nach Al
meria Willehad 30 Okt abends in Rotterdam Amerika 31 Okt
Lizard passiert Westindien Mexiko Josey 30 Okt in Vera
cruz Wasgenwald 30 Okt in Malaga Georgia nach West
indien 31 Okt Cuxhaven passiert Südamerika Westküste
Amerikas Alexandria 30 Okt Cuxhaven passiert König Fried
rich August 30 Okt von Buenos Aires König Wilhelm II nach
dem La Plata 30 Okt von Boulogne Nauplia nach der West
küste Amerikas 30 Okt Cuxhaven passiert Sparta 30 Okt von
Pio Grande do Sul Troja nach Brasilien 30 Okt Von Funchal
Valesia von Brasilijen kommend 30 Okt von Funchal Etruria
31 Okt in Hamburg Ostasien Scandia 30 Okt morgens
Sagres passiert heimkehrend Suevia 30 Okt von Havre naghb
Hamburg

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Haſlle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 1 bis 8 November
Ab Bremerhaven Kaiser Wilhelm II 4 Nov nach New Vork

ber Southampton Cherbourg Rhein 6 Nov nach Baltimore
über New Vork Grosser Kurfürst s Nov nach New Vork
Altair S Nov nach Brasilien Ab Baltimore Neckar 5 Nov
nach Bremen Ab New Orleans Cassel 5 Nov nach Bremen

Ab Marseille Prinzregent Luitpold 5 Nov nach Alexandrien
über Neapel Ab Alexandrien Prinz Heinrich 5 Nov nach
Marseille über Neapel Ab New Vork Kronprinzessin Cecilie
6 Nov nach Bremen über Plymouth und Cherbourg Ab
Genua Barbarossa 6 Nov nach New Vork über Neapel Ab
New Vork Brewen S Nov nach Bremen Ab Galveston
Brandenburg 8 Nov nach Bremen Ab Montreal Soestdyk
S Nov nach Bremen

Wasserstände
4 bedetttet aber unter Null

Feſf r nohs
Santo nung neten

Artern 3 Nov 0,89 Nov wennNebra Oberpege 06 l 86er
Walaaontetay borpege 242 428 7nterpegel 0,39roth 20 4 7 iAls leben Oberpegel e Wanne a 2Unterpegel z 7 e 16t 3 53 3 2e Oberpegel IVnterpegel 7 24 a22 7

Iser Kger Elbe Noldan
r Novbr FallJungdareſ 5 SLa 30 eBodweis 0 Barby m S 5Prag I Soehbönebeock c 2Pardabit 3 9,70 4 HNMagdebarg 2
Brendeis 7537 PTangermde sMein 1 Mittoabrgeoitmerita 0,50 1 Domits 3 hAnssig a 2 BolsenburgDresden 73 6 kEonnstort 4 7 1Torgan 7 Daueuburg 1Ausstg Novbr Poegeletand 0,80 m Vom Oberiaunt warden

12 Fall gemoeldet
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